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3     Aus der GdG St. Peter

Herzlich willkommen,
liebe Leserin, lieber Leser, zu dieser 
neuen Ausgabe von verNETZt! Ein be-
sonderes Willkommen gilt vor allem 
unseren – hoffentlich zahlreichen – 
neuen Leserinnen und Lesern. Denen 
nämlich, die in der Pfarrgemeinde  
St. Mariä Heimsuchung wohnen. Also 
in den Ortsteilen Hehn, Heiligenpesch, 
Wolfsittard, Dorthausen, Kothausen. 
Sie finden von nun an die Informati-
onen Ihrer Pfarrgemeinde in unserem 
gemeinsamen Pfarrbrief des Pasto-
ralen Raums Mönchengladbach-Nord-
west. Und darüber hinaus eben auch 
das, was in Hardt, Venn, Waldhausen 
und Windberg los ist. 

Es geht um Ver-NETZ-ung. Die findet ja 
jetzt schon statt – so kooperieren die 
Venner und die Hehner Grundschule.  
So wird die Herzpark-Klinik, die ei-
gentlich auf Hehner Gelände liegt, 
doch seit Jahren von Hardt aus seel-
sorglich betreut. So besuchen sich be-
freundete Bruderschaften schon viele 
Jahre gegenseitig zu den jeweiligen 
Schützenfesten. 

Nun sollen also die Netze noch enger 
geknüpft werden – ohne dabei die Ei-
genständigkeit aufzugeben. Was im-
mer vor Ort an kirchlichem Leben da 
ist, soll weiter gepflegt werden. Wo 
aber Ressourcen zur Neige gehen, 
wo nicht mehr genügend Aktive vor 
Ort sind, kann vielleicht eine Koope-
ration zwischen verschiedenen Orten/ 
Kirchen/Einrichtungen/Vereinen wei-
terhelfen. 

Das ist die Grundidee, wenn jetzt in 
Zukunft immer weniger von der GdG 
(„Gemeinschaft der Gemeinden“) und 
immer mehr vom „Pastoralen Raum“ 
die Rede sein wird. Denen, die schon 
länger verNETZt lesen, ist es vermutlich 
schon aufgefallen: von unserer Titel-
seite ist das Emblem „GdG St. Peter“ 
oben links verschwunden. An seiner 
Stelle ist nun ein Bildausschnitt der 
Hehner Wallfahrtskapelle zu sehen.  

Der Pastorale Raum soll Orte von Kir-
che vernetzen. Alle Orte, wo Glau-
be konkret und gelebt wird, sollen 
Wertschätzung und Anerkennung er-
fahren. Und das sind nicht nur Kirch-
türme. Sondern auch Kindergärten, 
Altenheime, Bruderschaften, Kapel-
lengemeinden w… Der Pastorale Raum 
ist gedacht als Freiraum für Glaubens- 
und Gemeinschaftserfahrungen. Er ist 
nicht einfach fertig, sondern soll in 
den nächsten Jahren weiterentwickelt 
und gestaltet werden. 

Wie geht das ?

Ein erster Schritt war die Umschreibung 
von insgesamt 44 pastoralen Räumen 
im Bistum Aachen zum 1.1.2024. 
Ein zweiter Schritt: Zum 1.5.2024 wur-
de das Pastoralteam aus Rheindahlen 
von seinen Aufgaben in Hehn ent-
pflichtet, das Pastoralteam der GdG  
St. Peter beauftragt, von nun an seel-
sorgliche Dienste auch in der Pfarrge-
meinde Hehn zu übernehmen. 

Ein dritter Schritt: Am Pfingstsonntag 
gab es einen Vorstellungs- und Ein-



Ihre Volksbank – immer und überall  
für Sie da. Wir machen den Weg frei.
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führungsgottesdienst mit dem Pasto-
ralteam und Mitgliedern der entspre-
chenden Räte unter dem Leitwort: 
„Sende aus deinen Geist, und das Ant-
litz der Erde wird neu“ (Ps 104).

Wie geht es jetzt weiter ? 

Ganz konkret müssen seelsorgliche 
Dienste und Aufgaben koordiniert und 
verteilt werden – wie bisher schon, 
aber jetzt auch für Hehn. 
Insbesondere die Feier der Eucharistie 
an den Samstagen/ Sonntagen wird 
uns dabei vor große Herausforde-
rungen stellen. Wir werden versuchen, 
hier gute und gerechte Lösungen zu 
finden.

Zum 1.1.2025 wird unser Pastoraler 
Raum vom Bischof offiziell errich-
tet werden. Ab dann soll es auch ein  
Leitungsteam geben, das aller Voraus-
sicht nach aus zwei hauptamtlichen, 
zwei ehrenamtlichen Mitarbeiter/in-
nen und einem/r Verwaltungsmitarbei-
ter/in bestehen wird. Dann sollen auch 
peu à peu neben den klassischen Pfarr-
gemeinden weitere Orte von Kirche 
identifiziert und anerkannt werden. 
Parallel zu dieser pastoralen Entwick-
lung wird es auch einen Umbau der 
Verwaltungsstrukturen geben. Der 
bestehende Kirchengemeindeverband 
soll erweitert werden. Und langfristig 
wird es wohl nur noch eine Kirchen-

gemeinde als Körperschaft des öffent-
lichen Rechts im Pastoralen Raum ge-
ben (ab ca. 2028). 

Sie sind jetzt etwas überfordert und 
wollen es genauer wissen? Dann sind 
Sie herzlich eingeladen zu einer In-
formationsveranstaltung am Montag, 
dem 17. Juni um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim Hardt. 

Auf Initiative des dortigen Pfarreirats 
wird Dr. Simon Harrich, Mitarbeiter im 
diözesanen Fachbereich Gemeindear-
beit und Gemeindeberatung, zu den 
neuesten Entwicklungen und Perspek-
tiven im Hinblick auf den synodalen 
Gesprächs- und Veränderungsprozess 
im Bistum Aachen referieren. Ich darf 
zum Schluss dieses Editorials das auf-
greifen, was Pfarrer Harald Josephs 
zu seinem Abschied aus Hehn in den 
Pfarrnachrichten „wir“ geschrieben 
hat: „Ich wünsche allen Beteiligten 
Gottes Kraft und Segen und gerade 
an diesem kleinen Wallfahrtsort den 
Schutz und Schatz der Gottesmutter.“
Ja, wir haben einen Schatz dazuge-
wonnen. Wir sind um einen Wall-
fahrtsort reicher. Wir freuen uns auf 
neue Erfahrungen, Inspirationen, Be-
gegnungen. Mögen wir in gegensei-
tiger  Wertschätzung und in einem 
guten, konstruktiven Miteinander die 
weiteren Schritte tun!

Für das Pastoralteam, Pfr. Rüdiger Hagens

unterstützt durch



Senefelderstraße 25
41066 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61/58 61-0
info@voba-mg.de 
www.voba-mg.de
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Bevor wir uns ein wenig vorstellen, möchten wir uns für die freundliche  
Aufnahme in der GDG bedanken.

Wir, der Pfarreirat Hehn, vertreten die Gemeindemitglieder aus Hehn,  
Dorthausen und Kothausen und bestehen aus 13 Mitgliedern:

Susi Leuchtenberg
Marianne Wiedenfeld
Judith Langenfeld-Dohmen
Ralf Wassenhoven
Tim Lönnendonker
Kerstin Müller
Kathrin Franken
Sabrina Kreuels
Johanna Esser
Felicitas Abrahams
Katharina Wiedenfeld
Anna Wiedenfeld
Madita Kehren

Frei nach dem Motto „Feste bringen Menschen zusammen“ organisiert der  
Pfarreirat zwei Highlights im Jahr. 

Das Pfarrfest im Mai lädt dazu ein, verschiedene Vereine und Organisationen 
aus dem Dorf kennenzulernen. Der traditionelle Weihnachtsbaumverkauf im 
Dezember stimmt auf die gemütliche Weihnachtszeit ein.

Die Gelegenheit, neue Netze zu knüpfen und bestehende zu vertiefen, macht 
uns Mut für die Zukunft. Wir freuen uns darauf, gemeinsam an Projekten zu ar-
beiten und die Verbindungen in der Gemeinschaft zu stärken.

Auf eine gute Zusammenarbeit !

Neu verNETZen – jetzt sind wir vier !
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Kapelle Kliniken Maria Hilf: sonntags 09.30 Uhr EU
Brandts-Kapelle: sonntags 17.30 Uhr GD, mittwochs 17.30 Uhr Abendgebet

JUNI 2024
St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna St. Mariä Heimsuchung

Sa 01.06.2024 18.00 WG 13.30 Trauung 
17.00 WGF

16.30 EU zur Waldhau-
sener Prunk, Schulhof  
Vitusschule Ringerberg
(Rhythmuschor)

11.00 EU open-air  
60jähriges Jubiläum  
Heimatverein Dorthau-
sen + der Marinegruppe 
Dorthausen
14.00 Trauung 

So 02.06.2024 10.00 EU 11.30 EU 11.30 WG 10.00 WG

Di 04.06.2024 18.00 Rosenkranzgebet 
für den Frieden, Marien-
kapelle, Tomper Str.

11.30 Friedensgebet  
Marienkapelle

09.30 Pilgersegen KiTa  
St. Brigida / 16.00 Seni-
orengottesdienst im Haus 
Belia / 18.00 EU

15.00 Pilger-GD

Mi 05.06.2024 18.00 EU

Do 06.06.2024 08.30 Schul-GD 10.00 EU im Altenheim

Fr 07.06.2024 08.30 Schul-GD  
Grundschule

18.00 EU

Sa 08.06.2024 14.30 GD zum Jubiläum 
im KiGa Regenbogen
18.00 meditative WG

17.00 WG 15.30 / 16.15 Taufe 
18.30 EU

So 09.06.2024 10.00 EU 11.30 EU   
mit Sound & Spirit

11.30 WG 09.00 EU zur Hehner 
Kirmes (bei schönem 
Wetter an den Grotten)
mit Blasorchester

Mo 10.06.2024 10.00 WG St. Michaels- 
Bruderschaft zur Kirmes

Di 11.06.2024 18.00 EU

Mi 12.06.2024 18.00 EU

Do 13.06.2024 08.15 Schul-GD  
Annaschule 

10.00 EU im Altenheim

Fr 14.06.2024 18.00 EU 17.00 EU  
Paul-Moor-Schule

Sa 15.06.2024 18.00 WG 14.30 / 15.15 Taufe 
17.00 WG

15.00 Kirchenführung 
Kirchenfenster
18.30 EU mit der GdG-
Chorgemeinschaft

So 16.06.2024 10.00 WG 11.30 WG 11.30 WG 10.00 EU – Patrozinium 
in Kothausen / 11.00 EU 
zum Sommerfest AH
15.00 Taufe

Di 18.06.2024 18.00 EU
19.30 Taizé-GD

Mi 19.06.2024 18.00 EU

Do 20.06.2024 08.30 Schul-GD 10.00 EU im Altenheim
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EU = Eucharistiefeier, WG = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst, EKo = Erstkommunion, Weg-GD = Weg-Gottesdienst

Fr 21.06.2024 15.00 Entlass-GD  KiTa 
Knuddelkiste / 18.00 EU

17.00 EU / WG 
Paul-Moor-Schule

Sa 22.06.2024 15.00 / 15.45 Taufe
18.00 WG

12.00 Sondertaufe 
17.00 WG

18.30 EU 14.00 Trauung 

So 23.06.2024 10.00 EU
Quartalsmesse der SMB

11.30 EU Rhythmuschor 11.30 WG 10.00 WG

Di 25.06.2024 18.00 EU

Mi 26.06.2024 18.00 EU

Do 27.06.2024 19.30 Konzert – Elmar 
Lehnen und KALOBRHI

Fr 28.06.2024 18.00 EU

Sa 29.06.2024 18.00 WG 17.00 WG Keine EU wegen Pfarrfest

So 30.06.2024 10.00 EU 11.30 EU anschl. 
Café Kirche im Venner 
Pfarrhuus / 14.00 
Sondertaufe

11.30 WG

 

10.00 WG

JULI 2024
St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna St. Mariä Heimsuchung

Mo 01.07.2024 17.00 Abschluss-GD  
KiTa Grottenweg

Di 02.07.2024 18.00 Rosenkranzgebet 
Marienkapelle

09.00 ökum. Schul-GD 
Grundschule Ringerberg
10.00 ökum. Schul-GD 
Grundschule Lochner-
allee / 17.15 KiTa-GD   
KiTa St. Anna 18.00 EU

15.00 Pilger-GD

Mi 03.07.2024 18.00 EU 15.00 Ökum. Frauen-GD 
im Hardter Wald

Do 04.07.2024 17.00 Entlass-Schul-GD 
4. Klassen

Fr 05.07.2024 18.00 EU 08.15 Schul-GD 
Annaschule 

Sa 06.07.2024 18.00 WG 17.00 WG 15.00 /15.45 Taufe
18.30 EU

So 07.07.2024 10.00 EU 11.30 EU 11.30 WG 
mit Sound & Spirit

10.00 EU
15.00 Taufe

Di 09.07.2024 18.00 EU

Mi 10.07.2024 18.00 EU

Do 11.07.2024 10.00 EU im Altenheim

Fr 12.07.2024 18.00 EU
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AUGUST 2024

JULI 2024

St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna St. Mariä Heimsuchung

Do 01.08.2024 10.00 EU 
im Altenheim

Fr 02.08.2024 18.00 EU

Sa 03.08.2024 18.00 WG 17.00 WG 15.00 / 15.45 Taufe
18.30 EU

So 04.08.2024 10.00 EU 11.30 EU 11.30 WG 10.00 EU – 
Frühkirmes in Dorthausen
15.00 / 15.45 Taufe

Di 06.08.2024 18.00 Rosenkranzgebet  
Marienkapelle

18.00 EU 15.00 Pilgergottesdienst

Mi 07.08.2024 18.00 EU

Do 08.08.2024 10.00 EU im Altenheim

Fr 09.08.2024 18.00 EU

Sa 13.07.2024 18.00 meditative WG 15.30 / 16.15 Taufe
17.00 WG

18.30 EU

So 14.07.2024 10.00 EU 11.30 EU 11.30 WG 10.00 WG

Di 16.07.2024 18.00 EU

Mi 17.07.2024 18.00 EU

Do 18.07.2024 10.00 EU im Altenheim

Fr 19.07.2024 10.00 EU im Altenheim

Sa 20.07.2024 15.00 / 15.45 Taufe
18.00 WG

17.00 WG 18.30 EU

So 21.07.2024 10.00 EU 09.00 EU zum  
Volks- und Heimatfest

11.30 WG 10.00 WG

Di 23.07.2024 18.00 EU

Mi 24.07.2024 18.00 EU

Do 25.07.2024 18.00 EU

Fr 26.07.2024 18.00 EU

Sa 27.07.2024 18.00 WG 17.00 WG Keine EU wegen Zap-
fenstreich vor der Kirche

So 28.07.2024 10.00 EU 11.30 EU 09.30 Ökum. GD zur 
Windberger Kirmes

10.00 WG

Di 30.07.2024 18.00 EU

Mi 31.07.2024 18.00 EU

Kapelle Kliniken Maria Hilf: sonntags 09.30 Uhr EU
Brandts-Kapelle: sonntags 17.30 Uhr GD, mittwochs 17.30 Uhr Abendgebet
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EU = Eucharistiefeier, WG = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst, EKo = Erstkommunion, Weg-GD = Weg-Gottesdienst

Sa 10.08.2024 18.00 meditative WG 14.30 / 15.15 Taufe
17.00 WG

18.30 WU

So 11.08.2024 10.00 EU 11.30 EU 11.30 WG 10.00 WG

Di 13.08.2024 18.00 EU

Mi 14.08.2024 18.00 EU

Do 15.08.2024 10.00 EU im Altenheim

Fr 16.08.2024 18.00 EU

Sa 17.08.2024 18.00 WG 14.00 Hochzeit 
17.00 WG

18.30 EU

So 18.08.2024 10.00 EU 11.30 EU 11.30 WG 10.00 WG

Di 20.08.2024 21.00 Auszeit  
für Nachtschwärmer

Mi 21.08.2024 15.00 Ökum. Einschu-
lungs-GD Gesamtschule 
Hardt / 18.00 EU

09.00 Frauen-GD 
mit Kräutersegnung

Do 22.08.2024 09.30 Ökum. Einschu-
lungs-GD Grundschule 
Hardt

10.30 Schul-GD
(auf dem Schulhof)

09.30 Einschulungs-GD 
Annaschule

10.00 EU im Altenheim

Fr 23.08.2024 18.00 EU

Sa 24.08.2024 14.00 Ökum. GD zum 
Senioren-Nachmittag
(anschl. Kaffeetafel 
Pfarrheim) / 18.00 WG

15.00 Hochzeit 
17.00 WG

11.00 Sondertaufe 
18.30 EU 

13.00 Hochzeit 

So 25.08.2024 10.00 EU 11.30 EU 11.30 WG 10.00 WG

Di 27.08.2024 18.00 EU

Mi 28.08.2024 18.00 EU

Do 29.08.2024 10.00 EU im Altenheim

Fr 30.08.2024 18.00 EU

Sa 31.08.2024 15.00 / 15.15 Taufe
18.00 WG

14.30 Hochzeit 
17.00 WG

18.30 EU
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Firmung 2024

Firmung – das heißt Stärkung, Unter-
stützung, Bekräftigung. Firm sein in 
einer Sache, meint: sich damit ausken-
nen. Damit vertraut sein. 
Dieses Jahr ist eine Firmung in Hardt 
(Sa 07.12.) und Windberg (Di 17.12.) 
geplant. 

Dazu sind die Jugendlichen der Ge-
burtsjahrgänge 2007 und 2008 einge-
laden. Ein diesbezüglicher Brief wird 
in den Sommerferien verschickt, die 
Vorbereitung beginnt nach den Ferien. 
Wer nicht im Pfarrgebiet wohnt, aber 
vielleicht mit Freunden zusammen die 
Vorbereitung durchlaufen will, kann 
gerne auch mitmachen. In diesem Fall 
rechtzeitig im jeweiligen Pfarrbüro 
oder bei den Firmverantwortlichen 
melden!

Pfr. Rüdiger Hagens 
r.hagens@gmx.de 
Diakon Richard Cremer 
rcremer@gmx.de  

Werde Teil der  
HBM YoungTalents !

Wir suchen dich mit 
diesem Instrument: 
Flöte, Klarinette, 
Saxofon, Trompete, 
Flügelhorn, Posaune, 
Bariton, Tenorho.

Die Musikauswahl erstreckt sich 
von Pop-, Rock- und Filmmusik über 
Marschmusik und Polkas bis hin zu 
klassischen Stücken und Weihnachts-
musik.

Offene Probe/Inforunde 
(für Kinder & Eltern):
Di, 10.09.2024 (18.30 –19.30 Uhr)
Probenbeginn:
Di, 17.09.2024 (18.30 –19.30 Uhr)

Alle Proben finden im Saal des  
Pfarrheims St. Nikolaus Hardt statt 
(Alexander-Scharff-Straße 38, 41169 
Mönchengladbach). 
Die Teilnahme ist kostenlos, etwaige  
Kosten trägt der Förderverein der HBM 
und Sponsoren.

Sprich uns doch einfach direkt mal an, 
melde dich bei Wolfgang Lingen oder 
nimm Kontakt mit uns per E-Mail auf:
YoungTalents@hardter-blasmusik.de
Mobil: 01 78/6 68 69 39

• Verkauf

• Vermietung

• Weitervermittlung

unterstützt durch



Heike und Sebastian Kolbe
Göckelsweg 89
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 95 20 43
Telefax 0 21 61 / 95 20 44
www.krankenpflegedienst-kolbe.de

• Pflege
• Beratung 
• Haus-Notruf-System

unterstützt durch
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„pro musica sacra”
… ist ein Verein von Freunden und  
Förderern der Kirchenmusik in der GdG  
St. Peter MG-West. 
Den Verein gibt es seit dem Jahr 2008.
Seit der Gründung haben viele nam-
hafte Organisten – aus Kevelaer, Berlin, 
Wien, Paris und Moskau – ihren Weg in 
das Konzertprogramm gefunden.
Der Einsatz und die Förderung der mu-
sikalischen Aktivitäten und Gruppie-
rungen sind die wichtigsten Vorausset-
zungen zum Erhalt der Kirchenmusik 
in unseren Pfarren.
„pro musica sacra” hat sich die Aufga-
be gegeben, die Kirchenmusik in den 
Gottesdiensten und Konzerten in den 
Kirchen in Windberg, Venn, Hardt und 
demnächst sicher auch in Hehn zu för-
dern und zu unterstützen.
Der Zweck wird insbesondere ver-
wirklicht durch organisatorische und 

finanzielle Hilfe. Wer Interesse an ei-
ner Mitgliedschaft hat, der nehme 
bitte Kontakt auf zum Vorsitzenden, 
Herrn Dr. Blaese (Tel. 0 21 61/ 89 06 36,  
E-Mail: dietrich.blaese@gmx.de). Wir 
würden uns freuen, wenn Sie mit da-
bei sind. Finanzielle Unterstützung 
ist jederzeit willkommen mit einer 
Überweisung auf das Konto der Kath.  
Kirchengemeinde St. Anna mit Stich-
wort „pms“ (IBAN: DE44 3105 0000 
0000 2422 06) bei der Stadtsparkasse 
Mönchengladbach.

H. Panglisch

Vorausschau auf die kommenden Konzerte:
Donnerstag, 27.06.2024, 19.30 Uhr, St. Anna Windberg
Mottetenkonzert für Orgel und Chor
mit Werken von Bach, Brahms, Piazzolla, Lauridsen, Barber u. a.
Chor : KALOBHRI aus Nettetal / Orgel : Elmar Lehnen
Freitag, 13.09.2024, 19.00 Uhr, St. Anna Windberg
Konzert für Orgel und Harfe
Orgel : Elmar Lehnen / Harfe : Susana Feige
Sonntag, 29.09.2024, 19.00 Uhr, St. Anna Windberg
Konzert für Orgel und Horn
Orgel : Stefanie Borkenfeld-Müllers / Horn : Kristiaan Slootmaekers
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unterstützt durch

Mit Familien auf der Suche nach dem Nikolaus
Der heilige Nikolaus ist ein adventlicher Heiliger, der mit seinem Festtag am  
6. Dezember auf Weihnachten vorbereitet. Aber was macht Nikolaus eigentlich im 
Sommer? Mit Familien und Kindern möchte sich der Arbeitskreis Familienpastoral 
auf Spurensuche dieses großen Heiligen machen. 

Start ist am Samstag, dem 
07.09.2024, um 15.00 Uhr 
an der Kirche St. Nikolaus-
Hardt. 

In der Kirche, die seinen 
Namen trägt, muss doch 
etwas zu entdecken sein … 
Von dort geht es weiter pil-
gernd mit Spielen und Rät-
seln zur Nikolaus-Kapelle 
Piperlohof. 

Dort werden wir gemein-
sam auf der großen Wiese 
picknicken und spielen – 
und in der Kapelle Weiteres 
entdecken … Vielleicht dort 
dem Nikolaus begegnen … 
im Sommer? 

Anmeldungen bis zum 
30.08.2024 an 
thies-diekamp@t-online.de. 

Herzliche Einladung!
Der AK Familienpastoral
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„KlarText reden“ gewinnt den Hauptpreis  
der Aachener kfd Projektbörse 2024

Der kfd Diözesanverband Aachen hat-
te aufgerufen, innovative Projekte bei 
der Diözesankonferenz im März 2024 
vorzustellen. Es sollte die Schwarmin-
telligenz der Frauen für eine leben-
digere Arbeit vor Ort genutzt werden, 
der Austausch sollte anderen Gruppen 
zur Inspiration und zum Nachmachen 
dienen. 10 Projekte wurden während 
der Konferenz vorgestellt und standen 
am Ende zur Wahl. Mit einer überra-
schendenden Mehrheit wurde das Ven-
ner Projekt „KlarText reden“ mit dem 
Hauptpreis für das überzeugendste 
und innovativste Projekt geehrt.

Herzlichen Glückwunsch,  
Team „KlarText reden“ !

Seit der Gründung im Januar 2022 
schaut „KlarText reden“ auf eine Rei-
he von unterschiedlichen Veranstal-
tungen zurück, zu denen das Team 
auch Gäste und Expert*innen einge-
laden hatte, um über Aktuelles in Kir-
che (und Gesellschaft) ins Gespräch zu 
kommen. Dabei ging es auch um The-
men, bei denen sich die Kirche schwer-
tut. Information und Austausch war der 
Gruppe dabei ein wichtiges Anliegen.
 

Der Kreis von zurzeit sieben Frauen 
freut sich jetzt auf den Hauptpreis: 
einen Tagesausflug nach Düsseldorf 
zum kfd-Bundesverband, verbunden 
mit einer thematischen Stadtführung 
in Begleitung von Mitgliedern des kfd- 
Diözesanvorstandes.

Zuletzt hatte „KlarText reden“ die 
alte Venner Tradition der „Nacht des 
Wachens“ am Gründonnerstag aufge-
griffen. Das Motto „Wachsamsein mit 
Jesus“ zog sich durch die Stunden der 
Nacht. Dabei beschäftigten sich die 30 
Teilnehmenden, Männer und Frauen, 
unter anderem mit den Themen Re-
spekt, Gemeinschaft und Frieden. Mit 
Gebet, Liedern, Stille, Filmanschauen, 
Essen, Bibeltexten und Gespräch war 
die Zeit abwechslungsreich gestaltet. 
15 Menschen aus der ganzen GdG hat-
ten bis zuletzt in der Venner Kirche 
gemeinsam gewacht. Um zwei Uhr en-
dete die Nacht mit einer Lichterfeier 
mit dem Thema „Ihr seid das Licht der 
Welt“ am Kalvarienberg.

Es bleibt spannend, was das Team 
„KlarText reden“ als Nächstes plant.

Manuela Thies-Diekamp
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Radwallfahrt Kevelaer 
am 12. und 13.10.2024

•	Diverse Gebetsstationen auf dem Weg

•	Kaffeepause am Straelener Markt

•	Ankunft in Kevelaer ca. 12.00 Uhr

• 	�Einchecken ins Hotel /  

Individuelle Mittagspause

•	Gemeinsamer Kreuzweg am Nachmittag

•	Gemeinsames Abendessen in einer Gaststätte

•	Übernachtung im Hotel mit Frühstück 

	 (Parkhotel in Luxemburger Galerie 
	 Neustraße 3 –15 in 47623 Kevelaer )

Natürlich auch mit  

dem Pkw möglich!

Anmeldung: 
Pfarrbüro Venn (Tel. 3 09 21 00) und Pfarrbüro Windberg (Tel. 9 81 92 10)
Öffnungszeiten Pfarrbüro Windberg: Mo + Fr von 10 –12 Uhr, Do 16 –18 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro Venn: Mo + Do von 10 –12 Uhr, Di 16 –18 Uhr

Die o.g. Preise sind bei der Anmeldung in bar (im Pfarrbüro) zu entrichten !

Abfahrt um 07.00 Uhr ab Platz gegenüber der Venner Kirche

Preis für ein Doppelzimmer  

mit Frühstück ca. 120,00 €

Preis für ein Einzelzimmer  

mit Frühstück ca. 85,00 € 

Es steht leider kein Begleitfahrzeug 

zur Verfügung.

Die Rückfahrt eventueller Tagesfahrer  

ist ebenfalls selbst zu organisieren!



Lindenstraße 280a 
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/49 63 03 
Mobil 01 72/6 06 40 79
www.bedachungen-schierloh.de
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Die Bibel (neu)  
entdecken

In der Fastenzeit gab es unter diesem 
Leitwort einen wöchentlichen Ge-
sprächskreis. Es kam der Wunsch auf, 
weitere biblische Themen in den Blick 
zu nehmen.

Diesem Wunsch möchte ich gerne ent-
sprechen und etwa einmal im Monat 
einen Abend dazu anbieten. Beginnen 
wollen wir am 

Donnerstag, dem 20. Juni 2024 :  
Die Gleichnisse Jesu –  
Herzstück seiner Verkündigung

Weiter geht’s am

Donnerstag, dem 18. Juli 2024:  
Das Weinwunder zu Kana –  
die Fülle des Lebens!

Und dann am

Donnerstag, dem 5. September 2024 :  
Jesus nachfolgen –  
hart und leicht zugleich!

Weitere Termine und Themen werden 
wir im Kreis der Interessierten verein-
baren.

Wir treffen uns jeweils von 19.30 Uhr – 
21.00 Uhr im Pfarrhuus Venn. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, man 
kann auch nur einzelne Abende besu-
chen. 

Pfr. Rüdiger Hagens

Foto © R. Hagens

Bürogemeinschaft : Eindhovener Straße 56, 41751 Viersen-Dülken
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Hier könnte Ihr Text stehen …
Mit der 15. Ausgabe von verNETZt 
kommen 2.150 neue Lesende in Hehn, 
Dorthausen und Kothausen dazu. 
Auch von uns von der Redaktion ein 
herzliches Willkommen! Vielleicht fra-
gen Sie sich und auch die bisherigen 
Leser in Hardt, Venn, Waldhausen-
Windberg, wie man mit seiner Gruppe 
oder Aktivität, mit Veranstaltungen 
und Terminen in verNETZt kommt.

Auf Seite 2 unten ist jeweils der Satz zu 
finden „Beiträge für die nächste Aus-
gabe von verNETZt erbeten bis zum … 
an das Zentrale GdG-Büro …“.

Das ist jeweils der Tag unserer Redakti-
onssitzung, an dem alle Texte und Fo-
tos bereits vorliegen müssen, damit wir 
entsprechend planen können, was wo 
am besten platziert wird. Wer langfri-
stig schon weiß, dass er in der nächsten 
Ausgabe seinen Text veröffentlichen 
möchte, der kann gerne eine kurze 
Info an mich unter kgvst.peter@gmx.de  
schicken, dann setzte ich das schon 
einmal auf die Planungsliste. 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass 
Plakate nur im Innenteil von verNETZt 
in schwarz/weiß abgedruckt werden.
Zum Aufbau von verNETZT : Die zwei-
te und letzte Seite ist immer aktuellen 

Fotos aus allen Pfarren vorbehalten, 
die dann in Buntdruck erscheinen.

Nach einem umfangreichen GdG-Teil 
(demnächst muss man sicher sagen: 
PR-Teil = Pastoraler Raum), hat jede 
einzelne Pfarre ca. 8 Seiten (mal mehr 
mal weniger, je nach Bedarf) Platz 
für ihre eigenen Berichte und Ankün-
digungen. Am Ende gibt es dann die 
Kontakte, die Junge Seite und die Kin-
derseite.

Bitte beteiligen Sie sich mit Ihren Tex-
ten und sprechen Sie uns an.

Der Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe ist der 29. Juli 2024.

Redaktionsteam: 

Pastoralteam : Pfr. Rüdiger Hagens, 
Melanie Kwasnitza, Monika Peine 
Hardt : Willi Houben, Isolde Matziol, 
Hans-Peter Stappmanns
Hehn : Norbert Crynen, Susanne 
Leuchtenberg, Franz Josef Ungerechts
Venn : Thomas Hilgers
Waldhausen-Windberg :  
Helga Panglisch 
Koordination : Helga Panglisch  
(E-Mail: kgvst.peter@gmx.de)

Helga Panglisch

Steuerberater  
Thorsten Bröxkes 
TBS Steuerberatungsges. mbH
Telefon 0 21 62 / 36 19 10
kanzlei@tbs-steuern.de
www.tbs-steuern.de

Rechtsanwalt 
Christof Spelters
Spelters & Partner
Telefon 0 21 62 / 95 45 85
kanzlei@spelters-partner.de
www.spelters-partner.de

Bürogemeinschaft : Eindhovener Straße 56, 41751 Viersen-Dülken



Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Hardter Waldstraße 78
41169 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 55 93 82
www.bestattungen-aretz.de
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Neues Angebot für Hardter Bürger
Früher war es Tradition, dass bei einem Todesfall an drei aufeinanderfolgenden 
Tagen für den Verstorbenen gebetet wurde. 
Der Vorstand der Marienkapelle Hardt möchte deshalb den Trauernden anbie-
ten, ein Foto der verstorbenen Person für eine Woche am Altar der Marienkapelle 
aufzustellen. Somit erhalten Verwandte, Freunde oder Nachbarn die Gelegenheit, 
sich in angemessener Umgebung und im stillen Gebet zu verabschieden.
Die Kapelle ist täglich geöffnet. 
Ansprechpartner ist Herbert Weuthen, Tomper Straße 62, Telefon: 55  77  92.

Herbert Weuthen

Herzlich willkommen
In einem feierlichen Gottesdienst mit 
dem Chor Sound & Spirit wurden am 
Sonntag, den 10. März, die Kinder 
Emil, Johanna und Lenya in die Mess-
dienergemeinschaft in St. Nikolaus 
aufgenommen. Pfr. Hagens begrüßte 
die neuen Messdiener herzlich und 
bekräftigte, dass sie mit ihrem Dienst 
am Altar die Gemeinschaft sehr berei-
chern – ganz so wie der kleine Junge in 
der Bibelgeschichte der wundersamen 
Brotvermehrung, der seine fünf Brote 
und zwei Fische zu Jesus brachte, der 
damit eine große Menschenmenge 
speisen konnte. Nach Segnung und 
Übergabe der Messdienerplaketten 
wurden die Kinder mit großem Beifall 
beglückwünscht. Wir wünschen ihnen 
viel Freude und Gottes Segen bei ihren 
neuen Aufgaben!

Wenn auch Du Dich jetzt angespro-
chen fühlst als Teil der Gemeinschaft 
aktiv mitzuwirken, kannst Du gerne 
unseren Küster Herrn Reul anspre-
chen und vielleicht schon bei der  
nächsten Gruppenstunde „reinschnup-
pern“. Übrigens ist der Messdiener-
Dienst nicht nur auf Kinder und Ju-
gendliche beschränkt. Wir laden auch 
gerne junge oder ältere Erwachsene 
ein, den Dienst am Altar zu tun.

Foto © H. Panglisch



19     Hardt

Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.

Geburtstage

Verstorbene

Taufen



4x in Ihrer Nähe:

Glockenstr. 4-6 · MG-Hardt  |  Kreuzherrenstr. 5 · MG-Wickrath 

Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen

 Matthias-Hoeren-Platz 8-11 · Korschenbroich

Telefon 0 21 66 / 1 44 01 74  |  hoerakustik-hamacher.de
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„Hab festen Mut und hoffe auf den Herrn“... 

... ist das Leitwort der  
Trier-Wallfahrt 2024
In diesem Jahr wird die bisherige  
Seniorenwallfahrt mit der Wallfahrt 
für Jung und Alt zusammengelegt.

Herbstwallfahrt  
für Jung & Alt nach Trier  
vom 12.– 16. Oktober 2024

In 4 Tagesetappen von jeweils ca. 25 
km gehen wir nach Trier zum Grab des 
hl. Apostels Matthias. 
Diese Fußwallfahrt erfreut sich in den 
letzten Jahren immer größerer Beliebt-
heit bei Jung und Alt – einfach einmal 
beim Gehen die Seele baumeln lassen, 

gute Gespräche und 
Begegnungen im Ein-
klang mit der wunder-
schönen Natur in der 
herbstlichen Eifel. 

Teilnehmen können gerne auch Ju-
gendliche ab 14 Jahren (ohne Beglei-
tung) oder Mütter / Väter / Großeltern 
mit Kindern. Der Generationen-Mix ist 
für alle eine Bereicherung. 
Anmeldeschluss: 31.08.2024

Auskünfte und Anmeldungen 
bei Bernd Schmitter
E-Mail: bernd.schmitter@t-online.de 
Telefon 01 71 / 4 26 77 02

Und wie in jedem Jahr:
Fuß-, Rad- oder Buswallfahrt nach Kevelaer am 28. + 29.09.2024
Anmeldungen hierzu am 30.08.2024, von 18.00 – 18.30 Uhr 
im Pfarrbüro St. Nikolaus Hardt oder auch später zu den Öffnungszeiten des 
Pfarrbüros. Alle Infos finden Sie auf unserer Homepage www.gdg-mg-west.de



Lindenapotheke Hardt
Dirk Lammert
Vorster Straße 536 
41169 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 55 95 05 
www.linden-apotheke-mg.de
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Jubiläumsfeier
50 Jahre kath. Kindergarten 
Regenbogen und Einweihung 
unseres neu gestalteten  
Außengeländes.

Wir laden alle Familien, Freunde und Förderer unseres Kindergartens herzlich 
ein, dieses besondere Fest mit uns am

Samstag, 08.06.2024

zu feiern. Wir starten um 14.30 Uhr mit einem Gottesdienst. Anschließend  
warten Spiele und Aktivitäten, sowie Kaffee, Kuchen, Würstchen und Getränke 
auf Groß und Klein.
Es freuen sich Team, Träger, Kinder und Förderverein  
des Kindergarten Regenbogen auf Ihren/Euren Besuch. 
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Nordic Walking im Seniorennetzwerk Hardt

Ursprünglich wurde Nordic Walking als 
Sommertraining für finnische Skilang-
läufer entwickelt. Man benutzt keine 
klassischen Wanderstöcke, sondern 
spezielle Nordic-Walking-Stöcke, die 
beim Gehen nach hinten gerichtet 
werden, eben wie beim Skilanglauf. 
Über die Jahre entwickelte sich Nordic 
Walking zu einem beliebten Freizeit-
sport. Ungefähr zwei Millionen Deut-
sche üben inzwischen diese Ausdauer-
sportart aus.
Als im April 2023 die Auftaktveranstal-
tung des Seniorennetzwerkes in der 
Kirche St. Nikolaus zu Hardt stattfand, 
überraschte es nicht, dass auch eine 
Nordic-Walking-Gruppe gebildet wur-
de. Unserer Gruppe trifft sich einmal 
in der Woche (außer das Frühstück im 

Pfarrheim findet statt). Dann walken 
wir durch den Hardter Wald. Dabei 
sind wir flexibel, einige gehen eine 
längere Runde, andere eine kürzere, 
die meisten mit Stöcken, einige ohne.
Im Wald genießen wir die Luft, das 
Grün der Bäume, das Zwitschern der 
Vögel. Auch wir zwitschern angeregt, 
es ist so ähnlich wie ein Kaffeekränz-
chen ohne Kaffee und Kuchen. Aber 
wir bewegen dabei unsere Muskeln, 
etwa 90 Prozent der rund 700, die un-
ser Körper hat, ohne Stockeinsatz sind 
es entsprechend weniger.

Die frische Luft tut gut, auch ein biss-
chen Regen schadet nicht (ist gut für 
den Teint). Wir machen aber kein 
Überlebenstraining – wenn die Wege 
im Wald zu matschig sind, weichen wir 
auf asphaltierte Straßen aus, wir ge-
hen z. B. nach Hehler. 

Am Ende unserer Runde haben wir ein 
gutes Gefühl, wir haben uns gemein-
sam aufgerafft und etwas für unsere 
Fitness getan, was uns viel Freude be-
reitet hat. Manchmal gehen wir dann 
auch noch ins Café und gönnen uns 
eine Tässchen Kaffee und vielleicht ein 
Stückchen Kuchen?

Christine op het Veld-Bösch

(für die Gruppe Nordic Walking)

Foto © Chr. op het Veld-Bösch



Rasselner Kirchweg 15
41169 Mönchengladbach

Telefon 0 21 61 / 55 96 61

23     Hardt

unterstützt durch

Gruppen im Netzwerk 60+ Hardt

Boule	 montags 10.30 Uhr, im Park hinter Hochhäusern Karrenweg 
Fahrradfahren	 mittwochs 10.00 Uhr, Hardt Markt (kleine Runde) 
	 freitags 10.00 Uhr, Hardt Markt (große Runde)
Yoga 	 donnerstags 14-tägig 11.00 Uhr, COM Ballettsaal 
Handarbeiten	 ungerade Donnerstage (14-tägig), AWO
Kochen	 mittwochs 17.00 Uhr 1mal im Monat, im Familienzentrum Hardt
Literatur und Lesen 	 1. Donnerstag im Monat 17.00 Uhr, im ASH oder privat
Nordic Walking	 dienstags 9.00 Uhr (im Winter 09.30 Uhr), Wander-Parkplatz 
	 Hardter Wald, Ende Brahmsstraße)
Plaudern und 
Kaffeetrinken	 letzter Dienstag im Monat 15.00 Uhr, AWO
Singen und 
Musizieren 	 mittwochs 14.00 –16.30 Uhr, AWO
Spazierengehen 	 14-tägig freitags um 16.00 Uhr, ab ASH
Spielen 	 3. Dienstag im Monat 14.00 Uhr, AWO
Smartphone / Tablet	 14-tägig mittwochs 18.00 Uhr, Pfarrheim St. Nikolaus
	 oder 1. und 3. Dienstag im Monat 9.00 –10.30 Uhr, ASH 
Tanzen	 14-tägig montags 17.00 Uhr, COM Ballettsaal 
Frühstück	 2. Dienstag im Monat, 09.30 Uhr, Pfarrheim St. Nikolaus 
Fotografieren nach Absprache
Theaterbesuche  
(Theater, Konzert, Kabarett – vierteljährliche Absprache- und Planungstreffen im ASH)

Ansprechpartner für die Gruppen ist Pfr. Burkhard Kuban der ev. Friedenskirchengemeinde 
MG-Hardt, Tel: 0 21 61 / 55 85 59 oder burkhard.kuban@ekir.de.

In Zusammenarbeit mit der AWO und der ev. Friedenskirchengemeinde besteht 
das Netzwerk 60+ in Hardt inzwischen seit einem Jahr und wir freuen uns sehr 
über die vielen positiven Rückmeldungen. Neben der Nordic-Walking-Gruppe ha-
ben sich noch die folgenden Gruppen zusammengefunden. Vielleicht ist für Sie 
ebenfalls etwas dabei? Vielleicht haben Sie noch weitere Ideen und möchten eine 
Gruppe gründen? Jeden zweiten Dienstag im Monat um 09.30 Uhr (Ferienbedingt 
entfällt der Termin im August) findet ein gemeinsames Netzwerk-Frühstück im 
Pfarrheim St. Nikolaus statt. Es ist für alle offen und bietet eine tolle Möglichkeit 
sich auszutauschen und zu vernetzen. Seien Sie dabei!



Christian Schippers
Vorster Straße 498 – 502
41169 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 82 69 03 8
www.bewegungsfreiraum.com

Gesundheit & Bewegung in Hardt

Foto © H. Kemmerling
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Vergessener Marienbildstock im Hardter Wald

Wo sich die Wege Wehresbäumchen 
und Wacholderweg kreuzen, stand vor 
Jahrzehnten ein kleiner Marienbild-
stock. Er war nach dem 2. Weltkrieg 
im Jahre 1946 unter einer mächtigen 
Buche am Waldesrand von Adolf Esser-
Holdefer errichtet worden. Den Bild-
stock hatte er eigenhändig aus Ziegel-
steinen gemauert und anschließend 
weiß getüncht. 

Seine Arbeit war ein persönlicher 
Dank, dass er den 2. Weltkrieg über-
lebt hatte. Im Kugelhagel des Krieges 
hatte er der Gottesmutter dieses Ge-

löbnis im Falle einer glücklichen Heim-
kehr abgegeben.    

Dieser Bildstock wurde dann Ende der 
1960er Jahre eines nachts von einem 
LKW beim Rangieren angefahren, so 
dass er kurz darauf aus Sicherheits-
gründen abgebrochen werden musste. 

Die dahinterstehende Rotbuche erlitt 
Fäulnisbefall und wurde von der Stadt 
Mönchengladbach im Juni 1972 ge-
fällt. Der alten Madonnenfigur hatten 
Unbekannte die Hände abgehackt und 
weitere Beschädigungen zugefügt. 
Daraufhin hat Herr Adolf Esser-Holde-
fer sie in seinem Haus sichergestellt. 

Einen nachempfundenen Bildstock 
dieser Bauart von Esser-Holdefer hat 
Bäckermeister Paul Bereths 1988 durch 
Hubert Kessels in seinem Garten am 
Elsenkamp errichten lassen. Der Bild-
stock verschönerte seinen Garten viele 
Jahre. Im April 2011 verstarb Paul Be-
reths, und sein Haus wurde 2014 ver-
kauft. 

Die neuen Eigentümer gestalteten den 
Garten um, und damit verschwand der 
Bildstock. Die aus Bayern stammende 
Madonna mit Kind, Paul hatte sie in 
einem Urlaub dort erworben, wurde 
dem Vorsitzenden des Heimatvereins, 
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Herrn Hülsers, zur Aufbewahrung für 
den Hardter Heimatverein übergeben.

Seit dem Jahre 2012 steht eine neue 
Stele mit Marienfigur und der Inten-
tion „Für alle“ gegenüber dem alten 
Standort des früheren Marienbild-

stocks am Wacholderweg. Sie wurde 
in sechsjähriger Planung vom Sohn, 
Martin Esser-Holdefer, geplant und 
verwirklicht. Im Bildstock steht eine 
Säule mit dem Schriftzug „In Memori-
am“ und soll eine Rückbesinnung auf 
den alten Bildstock seines Vaters sein. 
� Herbert Kemmerling Foto © H. Kemmerling

Neue Event-Ecke in der St. Nikolaus-Kirche
Auf Anregung des Pfarreirates wurde 
im linken Seitenschiff der St.-Nikolaus-
Kirche ein Teil der Bänke weggenom-
men und dieser Bereich als Event-Ecke 
mit Stühlen und Tisch umgestaltet. 
Hier wurde eine Kinderecke mit Bü-
chern und Spielmaterial für Kinder 
geschaffen, wo diese sich während der 
Gottesdienste aufhalten können.

Auch eignet sich die Ecke für Veran-
staltungen mit nur wenigen Besuchern 
wie z.B. abendliche Meditationen. 

Künftig besteht auf Wunsch der Ange-
hörigen die Möglichkeit, für Verstor-
bene ein Kreuz beschriften zu lassen, 
das am Gitter zur Marienkapelle ange-
bracht wird. 

Zudem gibt es für getaufte Kinder in 
der Taufkapelle ein Fischernetz mit 
kleinen Fischen, auf denen die Namen 
und das Taufdatum der Kinder ge-
schrieben werden. 



-
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bisher hatten Sie eine katholische Ge-
meinschaft mit drei Kirchen und nun 
wird dieser Bereich um die Pfarre  
St. Mariä Heimsuchung Hehn/Dort
hausen/Kothausen aufgestockt. 

Das heißt: Für beide Seiten gibt es neue 
Gesichter, neue Vereine und neue Ge-
bäude kennenzulernen.

Zählt man die Pfarrkirchen, so kommt 
mit St. Mariä Heimsuchung ein viertes 
Gotteshaus hinzu – ein Quartett also. 
Aber, und das wollen wir mit Stolz  
sagen, wir bringen den Wallfahrtsort 
mit der Wallfahrtskirche, der Gna-
denkapelle, dem Kreuzweg in der  
Allee und der Grottenanlage der vier-
zehn Nothelfer mit ein. 

Die Tradition der Wallfahrt reicht in 
Hehn bis in die zweite Hälfte des 16. 
Jahrhunderts zurück und ist mit über 
50 Wallfahrten jährlich bis heute ak-
tuell. Die Grotte der Nothelfer wurde 
1894 fertiggestellt. 

Einige der Vereine in Hehn, Dort-
hausen und Kothausen sind der  
Katholischen Kirche zugeordnet. So  
die St. Michaels-Bruderschaft, die 

Matthias-Bruderschaft, die Frauen-
gemeinschaft, die Altenstube, der 
Sportverein DJK, die Landjugend, der  
St. Martinsverein. 
Und wir haben ein sehr mit un-
serem Dorf verbundenes Wohn-  
und Pflegezentrum der Via Nobis-
Gruppe und mit der Schützenge-
sellschaft einen bundesweit erfolg-
reichen Verein der Sportschützen. 
Dorthausen hat seinen Heimatverein 
mit integrierten Gruppen und die  
St. Christophorus-Bruderschaft. 

Sehr rührig auch das Leben der zirka 
250 Menschen in Kothausen.

An „Heiligen Stätten“ haben wir anzu-
bieten: den Wallfahrtsort, die Kapelle 
„Zum Heiligen Josef“ in Dorthausen 
und die Kapelle zum „Heiligen Antoni-
us von Padua und Rochus“ in Kothau-
sen.

Wir freuen uns auf die neue Zusam-
menarbeit, die mit Struktur, Freund-
schaften und vielen Treffen wachsen 
wird. Blicken wir mit Optimismus in die 
Zukunft.

Für das Hehner Redaktionsteam

Franz Josef Ungerechts

Guten Tag,  
liebe Hardter, 
Venner, Waldhausener 
und Windberger,
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Heiligenpesch 68
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 8 67 78
Telefax 0 21 61 / 89 57 11 

info@siegers-haustechnik.de · www.siegers-haustechnik.de
verNETZt
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In der Heiligen Messe am Sonntag,  
28. April 2024, verabschiedete sich 
Pfarrer Harald Josephs von seiner 
Pfarrgemeinde Hehn. 

Auf seine besondere Art erinnerte er 
im Sologesang mit „Kölsch-Katholische 
Tön“ an seine Zeit bei uns. Gemeinde-
referentin Sandra Hofer las dazu erklä-
rende Texte. 

Pfarrer Josephs erinnerte an Sr.  
Stefanie Kallenborn, die ihn damals in 
Hehn sehr unterstützte und heute in 
zwei Gemeinden im Raum Trier als Ge-
meindereferentin tätig ist. 

Er erinnerte auch an gemeinsame Pro-
jekte, insbesondere an die Phase der 
Innensanierung unserer Wallfahrtskir-
che, dabei schaute er nach oben zum 
Gewölbe und sang passend dazu auf 
Kölsch „Wenn am Himmel die Stäene 
danze“. 

Spätestens jetzt erklangen auch Stim-
men von den Plätzen. Zum Schluss er-
innerte Pfarrer Josephs an alle seine 
pastoralen Mitarbeiter, die für Hehn 
tätig waren und wünschte uns „eine 
gute Zukunft“.

Vielen Dank Herr Pfarrer Josephs –  
und machen Sie es gut !

N. Crynen

Verabschiedung von Pfarrer Harald Josephs 
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Im gesegneten Alter von 91 Jahren ist am 24. 
Januar unser langjähriger Küster und Organist 
Bruno Jansen verstorben. In Hehn erkannte 
man ihn, wenn er langsam und immer grü-
ßend mit seinem Audi durch das Dorf fuhr 
oder Spaziergänge mit seiner Ehefrau Dorothe 
unternahm. Bei den Gottesdiensten sahen ihn 
die Hehner Katholiken, wenn er seinen Weg 
mit den Noten unter dem Arm von der Sakris-
tei hinauf zur Orgel nahm. 
In den letzten Jahren war Bruno sehr oft auf 
dem Friedhof anzutreffen. Und fast an jedem 
Grab blieb er stehen. „Ich kenne doch alle, die 
hier begraben sind, und erinnere mich gerne 
an die Verstorbenen“, sagte er beim Treffen mit Besuchern.
Bruno Jansen war ein leidenschaftlicher Musiker. Seine Kirchenlieder spielte 
er konservativ; er nahm die Kirchenbesucher mit, verlor sich nicht in moderne 
Spielereien an seiner Orgel. Lange Zeit war er Leiter des Hehner Kirchenchores. 
Oft besuchte er das Seniorenheim und begleitete singende Bewohner auf dem 
Klavier. Bei ihm im Haus am Rennbahnweg lernten einige Generationen das 
Klavierspiel. 
Bruno Jansen wird uns fehlen. Er wird nicht mehr mit dem Audi fahren, nicht 
mehr durchs Dorf gehen und auch nicht mehr den Friedhof besuchen, denn dort 
wurde er am 8. Februar nach dem Seelenamt beigesetzt. Viele Hehner beglei-
teten ihn auf diesem letzten Weg. Den Spruch von Albert Schweitzer auf der 
Todesanzeige „Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe, die wir 
hinterlassen, wenn wir weggehen“ hat er sich gewünscht. In liebevollem Geden-
ken an Bruno Jansen schließen wir uns dem an. 
Einige Daten:
Geboren wurde Bruno Jansen am 24.8.1933 in Brüggen, wo er auch aufgewach-
sen ist und zur Schule ging. Tischlerlehre von April 1948 bis März 1951. Tischler-
geselle von April 1951 bis 1954. Ab Oktober 1954 Studium der Kirchenmusik am 
Gregoriushaus in Aachen. Abschluss im September 1958. Ab 1956 Küster, Orga-
nist und Chorleiter in Hehn, zunächst nebenamtlich, ab Oktober 1958 haupt-
amtlich. Hochzeit mit Dorothe Uelkes am 5.1.1959. Bruno Jansen war bis 1993 
hauptamtlicher Organist, ab September 1993  Rentner. Seine letzte Messe hat er 
im Juli 2023 im Kloster gespielt. Am 24. Januar 2024 feierten Bruno und Dorothe 
Eiserne Hochzeit (65 Jahre).

In memoriam Bruno Jansen – R.I.P.
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Relativ konstant bleibt die Teilnehmer-
zahl zur Nachtwallfahrt der Bruder-
schaften, erklärt Bezirksbundesmeister 
Horst Thoren vor dem Start des Pilger-
gangs zum Marienheiligtum in Hehn. 
So sind es auch am Samstag, 16. März, 
etwa 600 Menschen, die aus vielen 
Stadtteilen nach Hehn pilgern. 

Um die 100 Pilger hat die Hauptgruppe 
mit Bezirkskönig Michael Serrichio aus 
Speick an der Spitze, der das Friedens-
kreuz des Bezirksverbandes trägt, die 
sich ab Pfarrkirche Speick, dem heu-
tigen griechisch-orthodoxen Gottes-
haus St. Nikolaus, auf den Weg macht. 

In jedem Jahr stellen die Bruderschaf-
ten ihren Pilgergang unter ein Leit-
wort, das den Gebeten Inhalt und 
Richtung geben soll. Aktuell ist es wie 
immer und entstammt für den diesjäh-
rigen Betgang dem Alten Testament: 
„Unterdrückt die Fremden nicht, die 
bei euch leben, sondern behandelt sie 
wie euresgleichen“ (Lev 19,33b). 

Das Leitwort soll ein deutliches Zei-
chen setzen gegen extremistische Ten-
denzen in Politik und Gesellschaft. Seit 
über 40 Jahren gibt es den Pilgergang 
in Mönchengladbach. Was 1983 mit 
der Nachtwallfahrt begann, war in den 
1930er Jahren ein stiller Protest gegen 
das Naziregime. 

Franz Josef Ungerechts

Unterdrückt die Fremden nicht,  
die bei Euch leben

Schützenkönig Philip Dumke flankiert 
von seinen Brudermeistern Siggi Dumke (links) 
und Johannes Peters (rechts)
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Rückläufige Besucherzahlen am Kir-
mesmontag und Kirmesdienstag wa-
ren der Grund für eine gründliche 
Analyse der Ursachen und der Beginn 
eines spannenden Prozesses. 

Der geschäftsführende Vorstand der 
St. Michaels-Bruderschaft diskutierte 
mit allen beteiligten Gruppen und Ver-
einen, um eine Lösung zur Verbesse-
rung zu erarbeiten. 

Am Ende dieses Prozesses wurde dann 
auf der Generalversammlung der Bru-
derschaft der neue Ablauf der Frühkir-
mes einstimmig verabschiedet.

Die Frühkirmes (in diesem Jahr 7. bis 
10. Juni) beginnt jetzt schon mit dem 
Freitag. Am späten Nachmittag zieht 
der Kirmeszug durch das Dorf, um den 
Maibaum abzuholen und dann beim 
amtierenden König zu setzen. Am 
Abend wird dann im Festzelt gefeiert. 
In diesem Jahr gibt es ein besonderes 
Highlight mit der Band Just:is. Am 
Samstag gibt es dann am Nachmittag 
einen Umzug durch ein Ortsende mit 
anschließender Parade. Nach einer 
Pause findet dann gegen 19.00 Uhr ein 
feierlicher Zapfenstreich vor der Kir-
che statt. Der Abend endet beim Ball 
im Zelt.

Der Ablauf am Sonntag bleibt im Ver-
gleich zu den Vorjahren völlig unver-
ändert. Mit großer Parade, Frühschop-
pen und Zapfenstreich am Abend. Der 
Montag beginnt mit einer traditio-
nellen „Hehner Parade”. Danach geht 
es ins Festzelt zum Frühschoppen und 
Vogelschuss. Der Klompenball wird bis 
in den Abend gefeiert und beendet 
dann unsere Kirmesfeierlichkeiten.

Hehner Frühkirmes mit neuem Ablauf
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In diesem Jahr wird wohl zum letzten 
Mal die gemeinsame Fronleichnams-
messe der Gemeinden Hehn, Dorthau-
sen und Günhoven auf dem Gelände 
der Familie Windeck stattfinden. Die 
Neuordnung der Gemeinschaft der 
Gemeinden trennt zukünftig diese Ein-
heit, die seit über 20 Jahren bei Win-
deck zusammenkommt, um das Fron-
leichnamsfest zu feiern. Um Platz für 
bis zu 250 Gläubige zu machen, wurde 
die Scheune geräumt und Platz auf 
dem Innenhof geschaffen. So konnte 
auch für den zum Glück seltenen Fall 

eines Regenschauers genügend Unter-
stand geschaffen werden. Die Neuord-
nung der Gemeinden führt zukünftig 
dazu, dass es diese gemeinsame Feier 
in der gewohnten Form nicht mehr ge-
ben wird. 
Ein großer Dank der beteiligten Bru-
derschaften St. Michaels-Bruderschaft 
Hehn, St. Christophorus-Schützenbru-
derschaft und St. Matthias-Schützen-
bruderschaft Günhoven geht an die 
Familie Windeck, die durch ihren jahr-
zehntelangen Einsatz diese ganz spe
zielle Feier ermöglicht hat.

Fronleichnamsmesse bei Familie Windeck

Bei sonnigem Wetter startete das 
Pfarrfest mit einem Gottesdienst. Da-
nach gab es ein sehr gemütliches Bei-
sammensein rund ums Pfarrheim. Un-
ser Dank gilt allen großen und kleinen 
Helfern: Der Kath. Frauengemeinschaft 
mit ihrer tollen Cafeteria, den Kindern 
und Jugendlichen des Jugendtreffs, 
die eine schöne Kinderbelustigung 
vorbereitet hatten (Kindercocktailbar, 
Kinderschminken, große Tombola, 
Spiele präsentiert von Teamcraft). Die 
Schützengruppe Heckeneng 1 sorgte 
für den Ausschank und half tatkräftig 
beim Auf- und Abbau mit. Die Reser-
vistengemeinschaft Hehn servierte den 
ganzen Tag frisch gegrillte Würstchen. 

Das Lichtpistolenschießen des Schüt-
zenvereins Hehn fand viele Fans. Man 
konnte die Gewinner gut an ihren Me-
daillen erkennen.
Die Tischtennisgruppe der DJK ver-
anstaltete ein Probetraining, die Hip-
Hop-Gruppe und der Kinderchor tra-
ten auf. Der Frühschoppen wurde 
musikalisch gestaltet vom Werksorche-
ster Schlafhorst und dem JBO Günho-
ven. Das Repertoire reichte von Film-
musik über Marsch und Polka. Es war 
einfach sehr schön! Jeder brachte sich 
ein, und irgendwo war immer jemand, 
der seine Hilfe anbot! So sollte es im-
mer sein. Das macht Leben im Dorf so 
lebenswert und Lust auf ein weiteres 
Pfarrfest im nächsten Jahr! 

Der Pfarreirat

Ein tolles Pfarrfest



Gebr. Vetten GmbH & Co.KG
Oppelner Straße 2
41199 Mönchengladbach

Telefon 0 21 66/ 96 89-33
info@vetten-gruppe.de
www@vetten-gruppe.de
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WILLI WADEN
Garten- und  
Landschaftsbau

Wolfsittard 95 
41179 Mönchengladbach
Telefon 0 2161/ 54 23 54 
Fax 0 2161/ 591815 

info@landschaftsbau-waden.de 
www.landschaftsbau-waden.de
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Dienstag, 04. Juni, 15.00 Uhr Frauen- und Pilger-Gottesdienst.  
Anschließend gemütliches Beisammensein und Eisessen im Pfarrhaus.
Dienstag, 02. Juli, 15.00 Uhr Frauen- und Pilger-Gottesdienst.  
Danach findet kein Treffen statt.
Mittwoch, 03. Juli, 17.00 Uhr Fahrradwallfahrt nach Holtum.  
Abfahrt um 17.00 Uhr an der Hehner Pfarrkirche. 
Dienstag, 06. August Frauen- und Pilger-Gottesdienst.
Dienstag, 03. September, 15.00 Uhr Frauen- und Pilger-Gottesdienst.  
Anschließend gemütliches Beisammensein mit Kaffee im Pfarrhaus.
Samstag, 21. September, ca. 08.30 Uhr Jahresausflug. Treffen an der Pfarrkirche 
Hehn. Anmeldung bis 14. August per E-Mail: frauengemeinschaft-hehn@gmx.de 
oder telefonisch im Pfarrbüro Hehn, Tel. 54 27 86. Die genaue Planung wird per 
Aushang sowie auf unserer Homepage bekanntgegeben.
Dienstag, 01. Oktober, 15.00 Uhr Frauen- und Pilger-Gottesdienst.  
Danach findet kein Treffen statt.
Sonntag, 06. Oktober, ab 11.00 Uhr Kartoffelfest im Pfarrheim Hehn mit  
Drachensteigen-Festival für die Kinder. Weitere Informationen folgen im  
Pfarrbrief und per Aushang.
Dienstag, 05. November, 15.00 Uhr Frauen- und Pilger-Gottesdienst.  
Anschließend gemütliches Beisammensein mit Kaffee im Pfarrhaus.
Dienstag, 03. Dezember, 15.00 Uhr Frauen- und Pilger-Gottesdienst.  
Anschließend laden wir zur Adventsfeier mit Weckmannessen ins Pfarrheim ein. 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder. Weitere Informationen folgen.

Zu unseren Veranstaltungen sind alle Mitglieder und Nicht-Mitglieder der  
Frauengemeinschaft Hehn herzlich eingeladen. Alle Termine unter Vorbehalt, 
bitte eventuelle Änderungen im Aushang an der Kirche beachten. 
 
Wir freuen uns auf viele gemeinsame fröhliche Stunden!

Alle Termine, Veranstaltungen und Infos rund um die Katholische Frauengemein-
schaft Hehn findet ihr auch online unter www.frauengemeinschaft-hehn.de.

Termine Katholische Frauengemeinschaft 
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Kurz vor der Pilgertour nach Trier ha-
ben Angelika Phlipsen, Angela Klose 
und Wim Rademacher (von links) den 
Pilgerstein der Hehner St. Matthias- 
Bruderschaft in Weißenseifen (Eifel) 
in Ordnung gebracht. Vor Ort musste 
das Trio feststellen, dass in einem Jahr 
doch sehr viel zugewachsen war, und 
es war einiges an Arbeit nötig, die 
Büsche zurückzuschneiden und alles 
wieder herzurichten. Aber nach zwei 
Stunden Arbeit war die Arbeit getan, 
und das Ergebnis kann sich sehen las-
sen. Nun freuen sich die Hehner Pilger 
auf ein Stück „Heimat“ auf ihrem Weg 
nach Trier.

Pilgerstein glänzt wieder

Während eines Probeabends des 
Werksorchesters Schlafhorst wurde im 
Hehner Pfarrheim ein Spendenscheck 

Spendenübergabe der Musiker
in Höhe von 1000 € an die Vorsitzen-
de der Mönchengladbacher Tafel, Mo-
nika Bartsch, übergeben.  Gespendet 
haben die Besucher des weihnacht-
lichen Konzerts, das traditionell am 
2. Advent vom Werksorchester prä-
sentiert wird. Wir bedanken uns bei 
allen Besuchern für den tollen Spen-
denbetrag. Wiederholt durften wir 
die Wallfahrtskirche Hehn als Ver-
anstaltungsort nutzen. Vielen Dank.  
Monika Bartsch bedankt sich ebenso 
im Namen der Gladbacher Tafel und 
der auf Unterstützung angewiesenen 
Menschen.
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nöhlengetränke
Großhandel, Abholmarkt und Lieferservice

Hehn 37, 41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 5 46 25

www.getraenkenoehlen.deKartoffeln aus eigenem Anbau 
Obst & Gemüse aus Hehn 
und der Region

Heiligenpesch 50A
41069 Mönchengladbach

Öffnungszeiten:
Mo:    14:30-18:30
Di:      14:30-18:30
Mi:   geschlossen
Do:       9:00-13:00
Fr:        9:00-13:00

       14:30-18:30
Sa:       9:00-13:00

Mo + Di 14.30 –18.30 • Mi geschlossen
Do + Sa 09.00 –13.00 • Fr 09.00 –13.00 + 14.30 –18.30

Kartoffeln aus eigenem Anbau 
Obst & Gemüse aus 
Hehn und der Region
Heiligenpesch 50A 
41069 Mönchengladbach
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Hardter Straße 14 –16 
41179 Mönchengladbach
Telefon	0 21 61 / 58 03 14
Mo – Fr	9.00–18.00 Uhr
Sa	 9.00–13.00 Uhr
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Geburtstage

Taufen

Verstorbene
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Rita Schatten
Wolfsittard 131A l 41179 Mönchengladbach

Telefon 0 21 61/ 59 35 02 l Mobil 01 57/ 72 90 95 12
info@raumausstattungschatten.de

Wohn- und Pflegezentrum Hehn
Heiligenpesch 84
41069 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 61/ 59 51-0

E-Mail j.aretz@vianobis.de
www.wohn-und-pflegezentrum-hehn.de
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60 Jahre alt wird in diesem Jahr der 
Heimatverein Dorthausen. Ebenfalls 
ihren 60. Geburtstag begeht die Mari-
negruppe Dorthausen. Anlässlich des 
Jubiläums feiern wir dies am Samstag, 
1. Juni, gemeinsam mit allen Gruppen, 
Anwohnern, Freunden und Gönnern.
Wir planen gegen 11.00 Uhr eine ge-
meinsame Messe am neuen Glocken- 
denkmal am Wegekreuz im Wende-
hammer der Sankt-Christophorus- 
Straße. Das neu errichtete Glockende-
nkmal möchten wir an diesem Tage 
offiziell einweihen. Anschließend tref-
fen wir uns auf dem Privatgelände 

Dorthausen feiert

Freitag, 02. August ab 19.30 Uhr Party.

Samstag, 03. August, Mairichten am Königshaus Sankt-Christophorus-Straße,
anschl. Kranzniederlegung Kothausen und Dorthausen.

Sonntag, 04. August, 10.00 Uhr, Hl. Messe am Wegekreuz Glockendenkmal
oder im Festzelt, anschließend Parade vor der Königin gegen 11.00 Uhr,
Christophorusstraße. 18.00 Uhr, Große Parade mit den
Gastbruderschaften aus Hehn, Rheindahlen und Günhoven.

Montag, 05. August, 12.00 Uhr, Klompenparade am Königshaus.  
Ab 13.00 Uhr Klompenball im Festzelt. �
� Bruderschaft Dorthausen

Schützen- und Heimatfest

der Familie Cremer direkt am Bistro 
WT, um die Jubiläen zu feiern und 
gemeinsam einige gesellige Stunden 
zu verbringen. Für das leibliche Wohl 
zu zivilen Preisen und musikalische 
Unterhaltung wird gesorgt. Für das 
Jubiläum sind Vereinswappenschilder 
auf Aluminiumplatten in DIN A4 und 
DIN A3 erstellt und beschafft wurden. 
Diese können gegen Entgelt erworben 
werden. Muster liegen zur Begutach-
tung vor. Nachbestellungen sind später 
möglich. Die Chronik des Vereins wur-
de ebenfalls aktualisiert. Auch diese 
kann käuflich erworben werden.

60 Jahre
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Tagespflege Venn 
Stationsweg 186 
41068 Mönchengladbach
Telefon:	0 21 61 / 2 47 27 55
Telefax:	0 21 61 / 2 47 27 58
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Bei uns in Venn sind zahlreiche Men-
schen ehrenamtlich für die Gemeinde 
engagiert. Dafür sind wir dankbar und 
froh, denn ohne diesen Einsatz sind 
viele Einrichtungen, Aktionen und Be-
gegnungen nicht möglich. Diese eh-
renamtliche Arbeit wird z.B. geleistet 
in der Vorbereitung von Taufe, Kom-
munion und Firmung, in der Redaktion 
und bei der Verteilung unseres Pfarr-
briefs verNETZt, bei den Teams der 
WoGo Leiter, Lektoren, Kollektanten 
und von KlarText, bei der Betreuung 
des Seniorennachmittags, bei Vorberei-
tung und Durchführung des Pfarrfests, 
bei den Mitgliedern von Pfarreirat und 

Einladung an alle ehrenamtlich  
Tätigen in unserer Gemeinde

Kirchenvorstand, bei den Messdienern 
und den Damen, die dafür sorgen, dass 
unsere Kirche sauber ist und bleibt.
Alle und auch jene, die wir hier verges-
sen haben aufzuführen, sind herzlich 
eingeladen zu einem geselligen Bei-
sammensein (für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich gesorgt).
Freitag, 30.08.2024 ab 19.00 Uhr 
im Venner Pfarrhuus     
Zusagen bitte bis zum  
20.08.2024 ans Pfarrbüro  
Telefon: 30 92 100
Mail: kath.pfarramt.venn@t-online.de
Ein Ehrenamt ist GROSS, denn ohne 
das NIX LOS !

Für den Kirchenvorstand, Thomas Hilgers

Wir sagen herzlichst DANKE!     
Wie in jedem Jahr stehen die 
Messdiener*innen am Palmsonntag 
mit den Buchsbaumzweigen an der 
Tür und bitten an diesem Tag um eine 
Spende für die Messdienerarbeit.
Ganz herzlich möchten wir uns bei al-
len Spendern bedanken, die uns zei-
gen, dass unser Dienst wertgeschätzt 
wird! In letzter Zeit sind wir allerdings 
nur noch sehr wenige, sodass wir nicht 
alle Gottesdienste mitgestalten kön-
nen.

Messdiener aktuell UM SO MEHR freuen wir uns, dass 
wir vier Kommunionkinder neu da-
zugewinnen konnten, die uns schon 
bald unterstützen können! Sie wer-
den es erkennen: das regenbogenfar-
bene Zingulum lässt erkennen, dass  
sie Messdiener*innen „in Ausbildung“ 
sind und noch üben. Wir möchten sie 
gern früh in den Dienst nehmen, da 
Lernen bei der Übung sich auch gut 
einprägt. Warum wir was tun, lernen 
sie dann zusätzlich in den Gruppen-
stunden. Freuen Sie sich mit uns über 
Rachel, Lena, Gustav und Rory !                                                              

Ruth Müsseler
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Auch in diesem Jahr wurde von der 
GEM wieder die Aktion „Frühjahrs-
putz“ veranstaltet. Da wir nicht am ei-
gentlich dafür vorgesehenen Tag teil-
nehmen konnten, da es sich um einen 
Samstag handelte, haben wir uns ei-
nen Tag früher an der Aktion beteiligt.
In einem Gespräch mit den Großen der 
Kita hat sich herausgestellt, wie wich-
tig den Kindern eine saubere Umge-
bung ist. Auch für die Tiere, die in der 
freien Natur leben, gilt es Schöpfung 
zu bewahren. 
Diese Gespräche waren der Anlass, an 
dieser Aktion teilzunehmen. Mit Müll-
beuteln, Müllzangen und besonde-
ren Handschuhen (diese Materialien 
haben wir von der GEM bekommen) 
ausgestattet, sind wir losgegangen. 
Am Spielplatz Grottenweg haben wir 

Kinder der KiTa  
Grottenweg beim  
Frühjahrsputz 2024

angefangen, dann sind wir zum Bolz-
platz hinter der Kita und weiter über 
den Feldweg gegangen. Danach wa-
ren wir noch am Stationsweg gegen-
über dem Venner Friedhof. 
Die Kinder waren sehr fleißig und en-
gagiert bei der Sache. Wir waren alle 
sehr verwundert, was so alles achtlos 
weggeworfen wird.
Zur Belohnung nach getaner Arbeit 
und vollen Müllbeuteln gab es für die 
Kinder ein Eis und eine Urkunde zur 
Erinnerung an diese tolle Aktion.
Als Anerkennung der Stadt Mönchen-
gladbach erhielten wir als Kita eine 
Teilnehmer-Urkunde.
Mit dem guten Gefühl, einen wich-
tigen Beitrag geleistet zu haben, 
kehrten wir in die KiTa zurück.

KiTa Grottenweg, Silvia Schauf-Scornia

In diesem Jahr findet wieder die Fuß-
pilgerung nach Trier der St. Josef Bru-
derschaft statt.
Es ist eine gute Tradition, dass die 
Fußpilger von Buspilgern aus Venn in  
St. Matthias in Trier in Empfang ge-
nommen werden und mit ihnen ge-

Buswallfahrt nach Trier, 25.08.2024      

meinsam die Pilgermesse feiern. Da-
nach geht es wie vor zwei Jahren auf 
vielfachen Wunsch wieder zum Wein-
gut Kastanienhof nach Kesten/Mosel. 
Dort verbringen wir dann bei Grillen, 
gutem Wein und Kellerbesichtigung 



Hier könnte auch 
 Ihr Name stehen !
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einen schönen Nachmittag. Der Ablauf 
stellt sich wie folgt dar: 

06.00 Uhr	 Abfahrt ab Mürrigerplatz
09.30 Uhr 	 Einzug mit den Fuß- 
	 pilgern in St. Matthias, 	
	 im Anschluss hl. Messe 
12.15 Uhr 	 Abfahrt nach Kesten
16.30 Uhr 	 Rückfahrt nach Venn
ca.19.00 Uhr	Ankunft in Venn                                          

Die Kosten liegen bei 50 € für Busfahrt 
und Essen und Trinken auf dem Wein-
gut.

mit dem Wissenschaftler  
und Publizisten
Professor Patrick Peters

(Professor für PR, Kommunikation  
und digitale Medien an der  
Hochschule Allensbach)

Am Montag, 24.06.2024,
im Venner Pfarrhuus. 

Beginn: 19.00 Uhr  
(Einlass: 18.30 Uhr)

– Eintritt frei –

Der Förderverein St. Maria Empfängnis Venn e.V. lädt ein zur

Autorenlesung

Foto © B. Gade GemeindebriefDruckerei.de
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Vor dem Venner Pfarrheim ist eine 
Sitzbank hinzugekommen. 
In ihrer Gestaltung und mit dem Auf-
druck „Kein Platz für Ausgrenzung“ 
macht sie auf sich aufmerksam. 
Hergestellt wurde sie von der Behin-
dertenwerkstatt „Dein Werk“ in Heins-
berg-Oberbruch. Gestiftet wurde sie 
vom Venner Kirchenchor (zu lesen auf 
der angebrachten Plakette). In Auftrag 
wurde sie gegeben, als der Venner Kir-
chenchor noch ein lebendiger Teil der 
Pfarre war. 

Die etwas 
andere Sitzbank

Nach langem Warten, irgendwo ru-
hend, hat sie nun einen sehr schönen 
Platz bekommen. „Wir sind alle ein-
geladen, alle ohne Unterschied, alle, 
alle.“ Wir wünschen uns, dass diese 
Sitzbank nicht die einzige Erinnerung 
an ein langes Tun und Wirken des Kir-
chenchores in der Pfarre Venn bleibt.
Wir grüßen alle Pfarrangehörigen und 
alle ehemaligen Sängerinnen und Sän-
ger und bedanken uns bei denen, die 
die Aufstellung dieser Bank ermöglicht 
haben.� Margret Michels

Wieder gibt es ein sehr erfreuliches Er-
gebnis, welches durch die fleißige Ar-
beit vieler Helferinnen erreicht wurde. 
Am Missionssonntag verkauften wir 
erfolgreich unsere selbstgemachten Er-
zeugnisse wie Marmeladen und Liköre. 
Wir konnten diesmal den enormen  
Betrag von jeweils € 1.000 an Missio  /
Aachen und das Medikamentenhilfs-
werk action medeor  /  Tönisvorst über-
weisen. Hierfür bedanken wir uns 
herzlich bei allen, die zu diesem Ergeb-
nis beigetragen haben. 

Für den Missionsausschuss, Elisabeth Döhmen



Moosheide 113 
41068 Mönchengladbach
Telefon:	0 21 61 / 514 55 
Telefax:	0 21 61 / 5 38 90

41     Venn

unterstützt durch



St. Josef Bruderschaft Venn 
von 1884 e.V.

42 St. Josef Bruderschaft Venn von 1884 e. V. 

unterstützt durch

Am 15. Februar 2024 wurde auf der neu-
en vollelektronischen Schießsportanlage 
die Vereinsmeisterschaft der Venner Sport-
schützen ausgetragen.

Die neuen Vereinsmeister 2024 sind:
Schüler-Aufgelegt: 
Elias Hillekamp mit 76 Ringen
Schülerklasse: 
Lukas Hillekamp mit 78 Ringen
Schützenklasse: 
Nils Deckers mit 133 Ringen
Altersklasse-Aufgelegt: 
Jens Engel mit 144 Ringen
Damenklasse: 
Melanie Hillekamp mit 116 Ringen

Zusätzlich feierten am 17. Februar 2024 
die Venner Sportschützen die Eröffnung 
der neuen Schießsportanlage im „Ven-
ner Pfarrhuus“. Dazu begrüßte der neue 
Schießmeister der St. Josef-Bruderschaft 
und Vorsitzende der Sportschützen Jens 
Engel über 40 Gäste aus befreundeten Bru-
derschaften. Alle Gäste hatten die Mög-
lichkeit, die neue vollelektronische Schieß-
sportanlage auszuprobieren. Auch die 
Kinder durften die Welt des Sportschießens 
kennenlernen, denn zu der neuen Sport-
anlage gehört auch ein „Lasergewehr“, 
mit dem bereits Kinder ab 6 Jahren trai-
nieren dürfen. Aufgrund der fast 2 Jahre 
dauernden Umbaumaßnahmen hatten die 
Venner Sportschützen keine Möglichkeit 
zu trainieren und ihre Wettkämpfe auszu-
tragen. Eine schnelle und unkomplizierte 
Lösung kam von den Freunden aus der 
St. Nikolaus-Bruderschaft Hardt, denn die 
Venner Sportschützen durften deren Sport-
stätte in Hardt vorübergehend mitnutzen. 
Umso größer war die Überraschung auf 

Neue Sportschießstätte 
in Venn wurde eröffnet

der Eröffnungsfeier, als die Sportschützen 
aus Hardt, vorne vor Schießmeister Ralf 
Heinen, unserem Schießmeister ein Sport-
gewehr überreichten. Denn durch den 
Einbruch im alten Jugendheim hatten die 
Sportschützen aus Venn nur noch ein Ver-
einsgewehr, was ein reibungsloses Training 
für einige Sportler recht schwer machte. 
Jens Engel und die Venner Sportschützen 
waren sehr überrascht und haben sich sehr 
gefreut. Herzlichen Dank!
Ohne finanzielle Unterstützung geht es 
nicht.

Das wurde damals auch schnell den Ven-
ner Sportschützen klar. Die Realisierung 
der neuen Schießsportstätte verdanken 
die Sportler den vielen Spendern. Deswe-
gen luden die Venner Sportschützen zum 
Dank alle Spender am 17. März in die neue 
Sportstätte ein. Schießmeister Jens Engel 
begrüßte alle Gäste und Sponsoren und 
bedankte sich nochmals für deren Unter-
stützung. Auch der Präsident der St. Josef- 
Bruderschaft Jürgen Zimmermanns sagte 
Dank bei den Gästen, aber auch bei den 
Sportschützen, denn ohne diese ist es nicht 
möglich, einen Vogelschuss o.ä. Veranstal-
tungen für die Bruderschaft auszutragen. 
Ein weiterer Dank an die Sportschützen 
folgte von Bernd Hintzen. Er lobte das 
Engagement der vielen helfenden Hände 
aus der Sportschützenabteilung. Es waren 
schöne Tage mit viel Spaß und vielen groß-
artigen Gesprächen.

Haben Sie Interesse am Sportschießen, mel-
den Sie sich einfach beim Vorsitzenden der 
Schießsportabteilung an: 
Jens Engel, info@jens-engel.de (Training 
ist jeden Mittwoch von 18.00 – 20.00 Uhr 
und jeden Freitag von 17.00 – 20.00 Uhr)
� Jens Engel
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Am Samstag, den 09.03.2024, wurde in der 
Gaststätte zum Poethenberg angetreten 
und von dort zum Kalvarienberg gezogen, 
um dort den scheidenden Majestäten mit 
einem Zapfenstreich nochmals die Ehre zu 
erweisen. 
Nach dem Zapfenstreich ging es in die Kir-
che zur Auszeichnung verdienter Mitglie-
der. Die scheidenden Majestäten S. Klerx 
mit den Ministern R. Piesczek und A. Korte, 
der Jungkönig F. Olbrich mit seinen Rittern 
sowie der Schülerprinz J. Schaath erhielten 
ihre Erinnerungsmedaillen. Anschließend 
wurde der Jugendverdienstorden in Bron-
ze an Max Deckers verliehen. Das Schüt-
zenmusikerabzeichen in Silber wurde 
emotional an den Ideengeber der Duiser 
Blasmusik, Heiner Bolten, verliehen, der 
schon 70 Jahre Mitglied der Bruderschaft 
ist. Der bruderschaftseigene Orden wurde 
an W. Scheeres und K. Scholten verliehen. 
Das Silberne Verdienstkreuz erhielten die 
Schützen S. Henkes, N. Scheeres, H. Schnö-
dewind, der Hohe Bruderschaftsorden 
wurde an B. Hofer und G. Leyendeckers 
und H. Schützendorf und Horst Müßeler 
verliehen für ihren enormen Einsatz für 
die Bruderschaft. Das St. Sebastianus-Eh-
renkreuz erhielt M. Leyendeckers aus der 
Hand vom stellv. Bezirksbundesmeister 
F. Joeris. Danach ging es zur Party in den 
Gasthof Loers. Am Sonntagmorgen fand 
die Messe mit der Inthronisation der neuen 
Majestäten statt. Heiner Deckers als neuer 
König mit seinen Ministern Heiner Terstap-
pen und Helmut Schützendorf, der Jung-
könig Philip Mommerskamp mit seinen Rit-
tern Tim Bolten und Jonas Schmidt und der 
Schülerprinz Lukas Hillekamp mit seinem 
Ritter Elias Hillekamp erhielten die Insigni-
en ihrer Regentschaft. Nach dem Gebet am 

Bildstock ging es zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung nach Loers. 
Auf der Versammlung wurden auch die 
Chargen neu gewählt. Ralf Rieger wurde 
zum General wiedergewählt, als Oberst 
übernimmt Markus Brüggemann wieder 
das Kommando, als Major wurde Micha-
el Eckers gewählt. Als Hauptmann wurde 
André Reinhard von der Versammlung zum 
Hauptmann gewählt. Sein Adjutant ist An-
dreas Hillekamp. Es gab auch einen Vortrag 
zum neuen sozialen Projekt der Bruder-
schaft, dem „Pflastermobil Mönchenglad-
bach“. Ebenso stellte das Königsgespann 
ihr soziales Projekt vor, das Kinder- und Ju-
genddorf Bethanien in Schwalmtal. 

Circa 30 Personen haben sich am 20.03.2024 
zwischen 18.00 und 19.00 Uhr auf den Weg 
zum Friedenskreuzweg gemacht. An Dorf-
kreuzen wurden Texte, Lieder und Gebete 
vorgetragen, die zum Nachdenken und zur 
Besinnung anregen sollten. Auf dem Weg 
zwischen den einzelnen  Stationen wur-
de der schmerzhafte Rosenkranz gebetet. 
Zum Abschluss wurde in der Venner Kirche 
von Herrn Pfarrer Hagens der Schlusssegen 
erteilt. 
Gemeinsam mit der kfd hatte die St. Josef- 
Bruderschaft zum 3. Mal am Mittwoch 
vor Palmsonntag zum Gedenken an das 
Leiden und Sterben unseres Herrn sowie 
zum Gebet für den Frieden in der Welt 
aufgerufen. Wir danken allen, die sich 
mit uns auf den Weg gemacht haben, und 
weisen schon jetzt auf den Mittwoch vor 
Palmsonntag im Jahr 2025 hin, an dem 
die Venner Bürger sicherlich wieder für 
den Frieden in der Welt beten wollen. 
� Stefan Kauven

Patronatsfest der St. Josef-Bru-
derschaft vom 09.03 – 10.03.24

Rückblick zum  
Venner Friedenskreuzweg

Stationsweg 195

41068 Mönchengladbach

0 21 61 / 5 11 72
Blumen Garten 

Grabpflege
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Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.

Verstorbene

Taufen

Geburtstage
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Am 07.02.2024 um 15.00 Uhr feierten 
wir unseren fröhlichen bunten Got-
tesdienst zu Karneval in der Kirche 
mit vielen verkleideten jecken Frauen. 
Nach dem „kölschen Grundgesetz“, ei-
ner Lesung aus dem Buch der Sprich-
wörter und der Meditation „Gott lacht 
laut heraus“, konnten wir live an einer 
Bischöfinnenkonferenz teilnehmen, 
die so manches Geheimnis der Ku-
rie preisgab. Nach dem Gottesdienst 
wurde natürlich noch kfd-mäßig (kar-
nevalistisch-fröhlich-doll) bei einem 
leckeren Getränk und kleinen Snacks 
gefeiert.
Traditionell findet am 1. Freitag im 
März der Weltgebetstag statt. Diesen 
bereiten wir zusammen mit unseren ka-
tholischen und evangelischen Schwe-
stern aus Hardt vor. Gastgeberland in 
diesem Jahr: Palästina! Aufgrund der 
heiklen politischen Lage verliefen die 
Vorbereitungen sehr diskussionsreich 
und zeitintensiv. Das Ergebnis war ein 
sehr schöner Gottesdienst gemäß den 
Vorlagen unserer palästinensischen 
Schwestern, der uns – genauso wie die 
lebhaften Diskussionen beim anschlie-
ßenden Kaffeetrinken – sicherlich noch 
lange im Gedächtnis bleibt. 
Der österliche Gottesdienst mit an-
schließendem Frühstück im Pfarrhuus 
am 10.04.2024 war gut besucht. Wenn 
man an schön gedeckten Tischen mit 
lieben Menschen zusammensitzt, die 

österliche Freude und die Gemein-
schaft spürt, schmeckt es gleich dop-
pelt so gut. Ein herzliches Dankeschön 
an unser „Bewirtungsteam“, das uns 
wieder hervorragend versorgt hat.

Termine der kfd-Venn  

(*Anmeldung bitte bei den Bezirksfrauen 
oder im Pfarrbüro)

28.05.2024, 14.30 Uhr Pilgergottes-
dienst in Hehn – Start Mürrigerplatz: 
Fußpilger um 13.00 Uhr, Radpilger 
um 13.30 Uhr. Für Mitfahrgelegenheit 
bitte bei den Bezirksfrauen oder im 
Pfarrbüro melden.
05.06.2024, 19.00 Uhr Boule spielen im 
Pfarrgarten (ohne Anmeldung)
03.07.2024, 15.00 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst im Hardter Wald*
20.08.2024, 18.00 Uhr Kräuterbuschen 
binden im Pfarrgarten
21.08.2024, 09.00 Uhr  
Gottesdienst mit Kräutersegnung
04.09.2024, 09.00 Uhr  
Ausflug nach Bonn*

Elke Aretz



Inhaber : Karl-Heinz Zacher · Viersener Straße 279
41063 Mönchengladbach · Telefon 0 21 61/ 8 50 58

ZACHER & BÜHRMANN
MEISTERBETRIEB

Hans-Böckler-Straße 45 
41063 Mönchengladbach
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mail@nolden.de
www.nolden.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
in Waldhausen und Windberg,
im Zeitraum vom 28. – 30. Juni 2024  
findet unser diesjähriges Pfarrfest 
statt, dazu laden wir herzlich ein.
Wie üblich startet das Pfarrfest am 
Freitag mit einem gemütlichen Däm-
merschoppen. Am Samstagnachmittag
geht es dann mit frischen Waffeln oder 
Kuchen aus der Cafeteria, Büchertrö-
del und Kinderprogramm in die zweite 
Runde. Für das weitere leibliche Wohl 
wird am Grill und Flammkuchenstand 
sowie mit diversen Getränken gesorgt. 
Bei Einzug ins Achtelfinale wird das 
Spiel der deutschen Nationalmann-
schaft übertragen. 
Am Sonntag geht es dann über Mit-
tag weiter mit Live-Musik, bevor das 
Pfarrfest am frühen Abend endet. Al-
les Weitere kann den aushängenden 
Plakaten entnommen werden.

Pfarrfest in St. Anna Waldhausen-Windberg
am 28.– 30. Juni 2024

Helfer zum Aufbau gesucht
Wer noch helfen möchte, ist herz-
lich willkommen und kann sich im 
Pfarrbüro melden. Aufgebaut wird 
von Dienstag, 25.06., bis Donnerstag 
27.06., jeweils ab 17.00 Uhr.

Bücher und Kinderspielzeug für den 
Trödel können zu folgenden Terminen 
im Pfarrheim, Annakirchstraße 82, ab-
gegeben werden:
Samstag, 22.06.2024  
von 11.00 – 16.00 Uhr und
Mittwoch, 26.06.2024 
von 16.00 – 18.00 Uhr

Neu in 2024: 
Wegen der laufenden Baumaßnahme 
findet das Pfarrfest auf dem Kirchvor-
platz statt.
Wir freuen uns auf ein gelungenes 
Fest ! Das Pfarrfestteam. 
� Jochen Kottmann

Treffpunkt Senioren- 
Stammtisch Ebelshof

Von:	 18.00 – 20.00 Uhr
Wo:	� Stammlokal „Alte Ulme“ 

Venner Straße 2, Windberg
Am: 	 06.06.2024, 04.07.2024, 		
	 01.08.2024

Save the date !
Schon jetzt vormerken  
und nicht verpassen:  
Unser Pfarrfest 2025 
vom 27. – 29. Juni.

Waldhausen-Windberg



Karstraße 120 
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 83 43 30 
detlef.feldberg@gmail.com
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Wann, wo, was?
Freitag, 28.06.2024, ab 19.00 Uhr  
Dämmerschoppen, Pommesstand,   
musikalische Gestaltung durch den Rhythmuschor
Samstag, 29.06.2024, ab 16.00 Uhr
Buntes Pfarrfesttreiben, Bücher- und Kinderspielzeugtrödel, Kinderprogramm, 
Waffeln, Pommesstand, Flammkuchen, Grill, DJ, (Fußballübertragung)
Sonntag, 30.06.2024, ab 11.30 Uhr
Buntes Pfarrfesttreiben, Bücher- und Kinderspielzeugtrödel, Kinderprogramm, 
Kaffee und Kuchen, Flammkuchen, Grill, Live-Musik; Ende 19.00 Uhr

Waldhausen-Windberg

Vor ungefähr eineinhalb Jahren haben 
wir angefangen, für unsere Verstor-
benen – nach Einwilligung der An-
gehörigen – ein Holzkreuz mit Name 
sowie Geburts- und Sterbedatum an-
zufertigen und es in der Gedächtnis-
kapelle unserer Pfarrkirche an einem 
Opferlichtständer aufzuhängen – in 
Anlehnung an ein Bibelwort aus dem 
Propheten Jesaja: „Ich habe dich beim 
Namen gerufen, du gehörst mir“ (Jes 
43,1). Ein Zuspruch, der über den Tod 
hinaus, auf immer und ewig gelten 
soll: Kein Name soll in Vergessenheit 
geraten – bei Gott nicht und bei den 
Menschen nicht!

Nach etwa einem Jahr werden die 
Holzkreuze abgehängt und der Familie 
des/ der Verstorbenen zugesandt. 
Insgesamt wird diese Idee sehr gut 
angenommen. Ich darf zitieren aus 

Kleine Holzkreuze in der Pfarrkirche St. Anna
einem Brief einer An-
gehörigen: „Ihr Ange-
bot, ein Kreuz in der 
Kirche an einen Stän-
der zu hängen …, ist 
eine sehr nette, per-
sönliche Idee, die Ver-
storbenen noch mal in 
Erinnerung zu rufen  
und zu ehren … Danke  
für den sehr empa- 
thischen Umgang mit  
den Verstorbenen in 
Ihrer Gemeinde.“

Dem ist nichts hin-
zuzufügen. Nur viel-
leicht, dass sich diese 
Idee auch schon bis 
nach Hardt weiter ver-
breitet hat …

Pfr. Rüdiger Hagens



Lindenstraße 219 a 
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/8 62 36

Delbrin Houri 
Lindenstraße 276 a 
41063 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 8 71 33 
Telefax 0 21 61 / 8 71 09
apothekelaurentius@t-online.de
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Kaiserstraße 98, 41061 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 – 92 88 92, Telefax 0 21 61 – 92 88 88 

E-Mail info@wh-architekten.de
www.wh-architekten.de

Ob Familie, Eigenheim, Pkw
oder Haustier – das, was Ihnen am
Herzen liegt, sollten Sie best-
möglich schützen. Genau dafür
sind wir da. Persönlich, kompetent
und ganz in Ihrer Nähe.

Sprechen Sie uns einfach an und
lassen Sie sich individuell beraten.
Wir freuen uns auf Sie.

IHR VERSICHERUNGS-
PARTNER VOR ORT.

Gerne beraten wir Sie:
BEZIRKSDIREKTION
GÜNTER MOMMERSKAMP
41063 Mönchengladbach
Telefon 02161 12622

08-29-083-01_1854.indd 108-29-083-01_1854.indd 1 29.08.16 12:0229.08.16 12:02

ZURICH Bezirksdirektion
Günter Mommerskamp
Annastraße 20
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 1 26 22
E-Mail: mommerskamp@zuerich.de
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Ende letzten Jahres mehrten sich die 
Fragen: „Wann geht es denn endlich 
los mit dem Bau des 6-Familien-Hauses 
auf der Pfarrwiese?“
„Habt Ihr die Genehmigung der Stadt 
Mönchengladbach immer noch nicht 
bekommen?“
„Fangt Ihr überhaupt an zu bauen, wo 
doch alles so teuer geworden ist?“ Ja, 
wir haben angefangen: Am 03.01.2024 

Impressionen von der Großbaustelle  
auf der Pfarrwiese von St. Anna

rollten die Bagger an und ganz flugs 
war nichts mehr wie früher… Contai-
ner, Bagger, Baumaterialien, ein riesen-
großer Kran, die Baustraße entlang des 
Hauptportals der Kirche, LKWs … auch 
solche, die dem Pfarrbüro nicht uner-
hebliche Schäden zufügten. 
Aber sehen Sie selbst: Es geht voran 
auf unserer Baustelle!�

Helga Panglisch



Jens Engel
Fotografie & Videoproduktionen

www.jens-engel.de
- Portrait-/Familienfotografie
- Hochzeits-/Eventfotografie

- Business-/Produktfotografie
- Vermietung von Fotoboxen- Vermietung von Fotoboxen

- Video-/Filmproduktionen/Livestream
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Als die Kirche St. Anna in Windberg am 
Heiligabend 1911 eingesegnet wurde, 
waren die Fensteröffnungen mit wei-
ßem Antikglas verkleidet – mehr konn-
te man sich finanziell nicht leisten.
Heute erstrahlen die Kirchenfenster 
in St. Anna in wunderbaren Farben – 
und darüber hinaus erzählen sie uns 
Geschichten – verkünden Botschaften. 
Oft aber verstehen wir die abgebil-
deten Dinge gar nicht mehr so richtig. 
Herzliche Einladung zu einer Kirchen-
fenster-Führung in St. Anna am Sams-
tag, dem 15.06.24, um 15.00 Uhr in der 
Kirche. Herr Gerd Lamers wird uns die 

Die Kirchenfenster 
in St. Anna Windberg

Bilder erläutern und Fragen beantwor-
ten. Hoffentlich wird dann die Sonne 
die Fenster besonders gut erleuchten!
Der Eintritt ist frei. 

Anne Blaese

Im Kirchgarten der ev. Kirchengemein-
de Großheide an der Hans-Böckler-
Straße steht seit Oktober 2023 ein 
Holzbackofen, den das Presbyterium 
der Backgruppe „Backen wir's an“ zur 
Verfügung gestellt hat, damit dort an 
öffentlichen Backtagen gemeinsam 
Brote gebacken werden können. Nach 
einigen Übungsbacktagen wurden in 
diesem Jahr bereits zwei öffentliche 
Backtage durchgeführt, an denen fast 
die maximale Kapazität von 18 Brot-
en zu jeweils 1 kg erreicht wurde. Der 

Backen wir’s an! Brotbacken in Großheide
nächste öffentliche Backtag findet 
statt am Samstag, 1. Juni 2024. Wei-
tere Backtage sind jeweils an den fol-
genden ersten Samstagen im Monat 
terminiert.
Der „Backes“ wird an den Backtagen um 
10 Uhr angeheizt, so dass die Brote um 
ca. 13 Uhr eingeschoben („eingeschos-
sen“) werden können. Jede*r Back- 
interessierte meldet sich bis Dienstag 
vor dem Backtag an über die E-Mail-
Adresse backenwirsan@gmx.de unter 
Angabe von Name, Anzahl der Brote, 
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Wir bieten wieder einen neuen Kurs 
„Funktionelle Gymnastik“ an.
Wann?	� Dienstags von  

11.15 – 12.00 Uhr  
ab dem 02.07.2024

Wo?	� Im Pfarrheim St. Anna, 
Annakirchstraße 82

Für wen?	� Geeignet für Teilnehmer 
jeden Alters, die sich kör-
perlich betätigen möchten

Was?	� Ein Mix aus Rückschule, 
Pilates & Feldenkreis

Kosten?	� 35,– €  für 10 Abende (bei 
8 Teilnehmern). Bei mehr 
Teilnehmern verringert 
sich der Betrag 

Leitung:	 Ingelore Wilms
Anmeldung:	�bei Ingelore Wilms  

(unter 0 21 61 / 2 16 43)

Neuer Kurs im  
Pfarrheim St. Anna, 
Annakirchstraße 82

Mögen Sie gern in netter  
Gesellschaft frühstücken,  
dann besuchen Sie uns am

Freitag, den 7. Juni 2024
Freitag, den 5. Juli 2024
Freitag, den 6. September 2024
Im August machen wir Urlaub.

jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr,  
Kosten p. Pers. 3,70 €
(Annakirchstraße 82, Windberg) 

Wir freuen uns auf Sie.
Für das Vorbereitungsteam

Helga Peters und Marianne Röser

Seniorenfrühstück im 
Pfarrheim Windberg

Brotform (rund, oval, lang), Gewicht 
(g), Mehlsorte(n), freigeschoben ja/
nein; Form (Kasten, Rund, Baguette), 
voraussichtliche Backzeit (Minuten). 
Die Anmeldung wird per Mail bestä-
tigt, wobei u.U. die Anzahl der Brote 
auf 1 Brot pro Anmeldung einge-
schränkt werden kann. Wir freuen uns 
auf rege Teilnahme.

Der Windberger Backes steht im Kirch-
garten, der Zutritt erfolgt von der 
Hans-Böckler-Straße aus, zwischen 
Johanneskirche und Garagenhof. Die 
Backtage werden von der Quartiersför-
derung der Stadt Mönchengladbach 
unterstützt.

Für die IG Backen wir's an! Michael Doerfel

unterstützt durch



Viersener Straße 44
41061 Mönchengladbach
www.bestattungen-weber.de

Familientradition seit über 150 Jahren. Tag und Nacht dienstbereit: Telefon 0 21 61 / 2 60 92 

 Bestattungsvorsorge – Aktive Menschen sorgen vor.
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Geburtstage

Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.

unterstützt durch

Geburtstage



Bestattungen 
Brungsberg
Venner Straße 13, Telefon  0 21 61/ 89 82 07
www.brungsberg.de

Libera
me

Domine

Bestattungen und Überführungen 
im In- und Ausland
Erledigungen aller Formalitäten
Beratung und Bestattungsvorsorge

Seit über 50 Jahren 

in MG-Windberg
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unterstützt durch

Verstorbene

Taufen

Hochzeiten
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PASTORALTEAM
GdG-Leiter	 Pfarrer Rüdiger Hagens	 9 04 60 36	 r.hagens@gmx.de 
Subsidiar	 Pfarrer Horst Straßburger	 9 81 92 11 (GdG-Büro)
Diakon          	 Heinz-Richard Cremer	 0 21 61 / 4 98 73 45 (AB)	 rcremer@gmx.de  
Gemeindereferentin	 Melanie Kwasnitza	 9 81 92 21	 kwasnitza@gmx.net
Gemeindereferentin	 Monika Peine	 9 81 92 12	 monikapeinemg@aol.com
Gemeindereferentin	 Manuela Thies-Diekamp	 4 62 39 32 oder
			   01 57 / 36 72 44 64	 thies-diekamp@t-online.de 

BÜROS 
Pfarrbüro Hardt	 Isolde Matziol	 55 97 12, 55 78 10 (Fax)	 St.NikolausHardt@t-online.de
	 geöffnet: Di + Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr
Pfarrbüro Hehn	 Susanne Leuchtenberg	 54  27  86, 59 34 15 (Fax)	 pfarramt-hehn@gmx.de
	 geöffnet: Mo, Mi, Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Di von 15 – 17 Uhr
Pfarrbüro Venn	 Elke Aretz	 3 09 21 00, 4 61 14 95 (Fax)	kath.pfarramt.venn@t-online.de
	 geöffnet: Mo + Do, jeweils von 10 – 12 Uhr und Di von 16 – 18 Uhr
Pfarrbüro Windberg	 Iris Jedtke	 98 19 20, 9 81 92 30 (Fax)	pfarrest.anna@web.de
 	 geöffnet: Mo + Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr
Zentrales GdG-Büro und Koordinatorin der Verwaltung
	 Helga Panglisch	 9 81 92 11	 kgvst.peter@gmx.de

ST. NIKOLAUS HARDT	 	
Kirchenvorstand	 Hans-Peter Stappmanns	 55 01 42	 hans-peter@stappmanns.de  
Pfarreirat	 Willi Houben	 55 80 53	 willi-houben@t-online.de
Küster	 Christoph Reul	 01 73 / 7 05 01 74	 chr.reul@darech.de
Messdiener/innen	 Christoph Reul	 01 73 / 7 05 01 74	 chr.reul@darech.de
Lektor/inn/en	 Barbara Flachsenberg	 55 16 90	 barbara.flachsenberg@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen	 Heinz-Josef van Ool	 01 76 / 31 36 81 97	 io953@web.de 
KJG 	 Kaspar Fuchs		  pfarrleitung@kjg-hardt.de
Frauengemeinschaft	 Renate Schipperges	 95 58 32	 r.schipperges@gmail.com 
Nikolaus-Bruderschaft	 Daniel Flachsenberg	 01 76 / 20 78 86 55	 daniel.flachsenberg@gmx.de  
Matthias-Bruderschaft	 Bruno Panglisch	 01 51 / 59 44 24 12	 bruno.panglisch@gmail.com 
Pfarrarchiv	 Herbert Kemmerling	 55 97 12	 st.NikolausHardt@t-online.de 

ST. MARIÄ HEIMSUCHUNG HEHN
Kirchenvorstand	 Norbert Crynen	 0172 / 2 69 07 22	 norbert.crynen@gmail.com
Pfarreirat	 Susanne Leuchtenberg	 0157 / 74519826	 susel64@gmx.de
Küsterin	 Susanne Leuchtenberg	 54 27 86	 pfarramt-hehn@gmx.de
Messdiener/innen	 Daniela Jansen	 59 02 64	 henrismama7@online.de
Liturgiekreis	 Sabine Wassenhoven	 01 74 / 7 78 68 96	
Wallfahrtsbeauftragter	 Wilfried Küppers	 54 16 57	 wi.kue@web.de
Friedhof Hehn	 Heiner Schrammen 	 01 63 / 9 62 79 27  	 friedhof-hehn@gmx.de
Jugendarbeit	 Kerstin Tillmann	 0152 / 01 95 23 10
Frauengemeinschaft	 Alexandra Storms	 0152 / 02 37 18 55	 frauengemeinschaft-hehn@gmx.de

Wir sind online: 	  www.gdg-mg-west.de
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Seniorentreff	 Günter Dautzenberg	 5 45 17	 dautzi44@t-online.de
Matthias-Bruderschaft	 Gregor Schroers	 54 08 15	 schroers.gregor@gmx.de
Michaels-Buderschaft	 Michael Peters	 95 60 50	 bruderschaft-hehn@web.de
Brudersch. Dorthausen	 Christian Storms	 0 21 58 / 9 14 39 35	 christian.storms@t-online.de
Dorfclub Kothausen	 Norbert Probst	 01 63 / 2 62 38 59	 norbert.probst.np@googlemail.com
DJK Hehn	 Anna Schrammen	 0157 / 3 78 51 37	 vorsitz@djk-hehn.de

ST. MARIA EMPFÄNGNIS VENN
Kirchenvorstand	 Stephan Ingenmey	 1 43 38	 sting-mg@t-online.de  
Pfarreirat	 Heike Möllmann 	 01 76 / 23 58 55 57 	 heike.moellmann@gmx.de
Küster	 über Pfarrbüro Venn 
Messdiener/innen	 Ruth Müßeler	 5 12 52	 muesseler.ruth@gmail.com 
Lektor/inn/en	 Marianne Grewe	 5 21 81	 fjma.grewe@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen	 Lilo Bovelet	 5 12 24	 lilobovelet@web.de 
KJG	 Max Deckers	 53 18 64	 max@kjg-venn.de 
St. Josef-Bruderschaft	 Jürgen Zimmermanns	 53 22 86	 j.zimmermanns@googlemail.com 
Förderverein Kirche	 Jürgen Fegers	 6 78 22 00	 foerderverein@mailbox.org 
kfd / Frauengemeinschaft	 über Pfarrbüro	 3 09 21 00	 kfd-venn@web.de
Caritas 	 über Pfarrbüro Venn
Missio	 über Pfarrbüro Venn
Seniorenclub Venn	 Erika Zimmermanns   	 5 33 83	 erikazimmermanns@gmail.com

ST. ANNA WALDHAUSEN-WINDBERG
Kirchenvorstand	 Dr. Dietrich Blaese	 89 06 36	 dietrich.blaese@gmx.de
Pfarreirat	 Stefan Küpper	 8 49 44 49	 pfarreirat.st.anna@gmx.de 
Küsterin	 Karin Plachetka	 01 78 / 4 51 72 46	 karin.plachetka1969@gmail.com
Messdiener/innen	 Mats Firus	 01 51/ 25 04 50 20	 stanna.messdiener@gmail.com
Lektor/inn/en	 Declan Keegan	 -	 keeganfam@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen	 Declan Keegan	 -	 keeganfam@t-online.de 
Caritas 	 über Pfarrbüro St. Anna	 9 81 92-0	 pfarrest.anna@web.de 
Bürgerschützenverein WB	Marcel Spieker	 01 73 / 2 34 07 03	 marcel.spieker@web.de 
Bruderschaft St. Sebastianus und St. Vitus, Obergeburth WH	
	 Dirk Meisen	 62 90 72	 dirkmeisen@arcor.de 	
Bruderschaft St. Bonifatius WH
	 Michael Cloer	 01 78/ 8 13 41 16	 m-cloer@gmx.de	
Pfadfinder WB	 Florian Offergeld	 0 21 61/ 6 78 35 21	 vorstand@stamm-windberg.de	
Pfadfinder WH	 Henrik Meurer 	 0 15 7/ 8 7 27 48 11	 henrik@stamm-rabenhorst.de

HA = Hardt, HE = Hehn, V = Venn 
WH = Waldhausen, WB = Windberg 

Wir sind online: 	  www.gdg-mg-west.de

Priesternotruf: 
01 76 / 15 22 42 60 
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PFARRHEIME
Pfarrheim Hardt	 Alexander-Scharff-Str. 38	 4 00 52 36	 Mario Kloss
Pfarrheim Hehn	 Heiligenpesch 79	 0160 / 5 86 53 39	 Ralf Menge
				    flaregnem02@outlook.de
Venner Pfarrhuus	 Mürrigerstraße 6	 0160 / 96 84 36 36	 Kläre Dahlmanns
	 (Mo – Fr jeweils von 14.00 – 18.00 Uhr)	  
Pfarrheim Windberg	 Annakirchstraße 82	 0177 / 6 47 64 72	 Stefanie Bachmann 
	 (Mo – Fr jeweils von 15.30 – 18.30 Uhr)	 Pfarrheim-St-Anna@gmx.de
Pfarrheim Waldhausen	 Am Mevissenhof 41	 01 57 / 54 16 02 28	 Jadranka Ivosic
 	 (Mo 9 – 12 Uhr + Do 13 – 17 Uhr)

PRÄVENTIONS-
FACHKRAFT	 Helga Panglisch	 9 81 92 11	 kgvst.peter@gmx.de

DATENSCHUTZ	 Stefan Küpper		  pfarreirat.st.anna@gmx.de

KIRCHENMUSIK
Organist + Chorleiter	 Marcin Machnik	 01 77 / 1 96 75 87	 marcinmachnik1971@gmail.com 
Organistin Hehn	 Anette Schmitz	 59 09 82
GdG-Chorgemeinschaft	Marcin Machnik	 01 77 / 1 96 75 87	 marcinmachnik1971@gmail.com 
Kirchenchor Hardt	 Pfarrbüro Hardt      	 55 97 12                     	 St.NikolausHardt@t-online.de
Kirchenchor WH-WB	 Thomas Kneip	 01 57/ 88 06 88 43	 wafelo61@googlemail.com
Sound & Spirit 	 Klaus Müßeler	 54 19 46	 klausmuesseler@web.de
Rhythmuschor WH	 Markus Weuthen	 01 73 / 5 9145 99	 info@rhythmuschor.de
pro musica sacra	 Dr. Dietrich Blaese       	 89 06 36         	 dietrich.blaese@gmx.de 	

KINDERGÄRTEN
KiTa Regenbogen (HA)	 Döhmenkamp 17	 55 06 24
KiTa Hehn (HE)	 Heiligenpesch 79 a	 54 25 15
St. Aloysius (WH)	 Rudolfstraße 7	 83 10 39
St. Vinzenz (WH) 	 Berger Straße 13 b	 8 70 54
KiTa Metzenweg (WH) 	 Metzenweg 115	 5 66 44 10
St. Brigida (WB)	 Botzlöher Weg 43	 8 65 69
St. Anna (WB)	 Annastraße 25	 8  58 56 
KiTa Knuddelkiste (V)	 Mürrigerstraße 2	 53 16 63
KiTa Grottenweg (V)	 Grottenweg 15	 5 12 02

GDG-RAT		
Vorstand	 Waltraud Bolten,  
	 Gregor Palenberg, Heike Möllmann	 gdgrat-st.peter-mg@gmx.de

www.gdg-mg-west.de

HA = Hardt, HE = Hehn, V = Venn, WH = Waldhausen, WB = Windberg 
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„Niemals Vergessen – Gegenwart und 
Vergangenheit“ unter diesem Zeichen 
stand die KjG Gedenkstättenfahrt 2024, 
zu der sich am 22. März 46 Personen 
auf den Weg nach Polen machten. Mit 
dem Segen von Pfarrer Rüdiger Hagens 
startete die Gruppe aus vielen jungen, 
aber auch älteren Mitreisenden abends 
am Pfarrheim St. Nikolaus in Hardt. 
Nach der trotz der langen Fahrt ange-
nehmen Anreise durften wir zunächst 
im „Zentrum für Dialog und Gebet“, 
einer Einrichtung der Katholischen Kir-
che in Oświȩcim (Auschwitz) in unmit-
telbarer Nähe zum Lager Auschwitz 1 
wohnen. Das Organisationsteam aus 
Daniel Flachsenberg, Kaspar Fuchs, 
Christian Leuchgens sowie Peter und 

Gedenkstättenfahrt 
der KjG Hardt nach  
Auschwitz und Krakau

Bruno Panglisch hatte ein sehr gut zu-
sammengestelltes und durchaus straf-
fes Programm vorbereitet. Dabei ging 
es nicht nur um die Besichtigungen der 
Gedenkstätten, sondern darüber hi-
naus auch um die Vor- und Nachberei-
tung der Besuche, um den Austausch 
innerhalb der Gruppe und damit auch 
um ein immer besseres Kennenlernen 
untereinander. Die inhaltliche Beglei-
tung übernahmen mit Texten, Work-
shops zu verschiedenen Themen und 
dem Angebot zu gemeinsamer Refle-
xion die Referenten Lara Myller und 
Felix Kirchhof. 
Viele Eindrücke und besonders auch 
Informationen gaben die polnischen 
„Guides“ beim Besuch des Stammla-
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PLAS Immobilien GmbH

Madrider Straße 2

41069 Mönchengladbach 

Mobil: 01 74/ 9 37 41 12 

E-Mail: falk.blaesner@PLASImmobilien.de

unterstützt durch

gers Auschwitz 1. Tief bewegend wa-
ren die Bilder, die Namen, die Schick-
sale der gedemütigten, gequälten und 
letztlich ermordeten Menschen, die bei 
den unmenschlichen Bedingungen oft 
nur etwa einen Monat im Lager über-
lebten. Gelegenheit zum Gespräch 
über das Gesehene, aber auch über 
die aktuellen Entwicklungen, über 
rassistische und antisemitische Gewalt 
in unserer Gesellschaft gab es im Ge-
spräch mit Pfarrer Dr. Manfred Dese-
laers, der seit 1990 in Oświȩcim lebt 
und im Zentrum für Dialog und Ge-
bet arbeitet. Begonnen hatte er seine 
seelsorgerische Tätigkeit als Kaplan in 
Mönchengladbach. Manfred Deselaers 
gab uns auf den Weg, dass jeder Ein-
zelne da, wo er ist, mit seinen persön-
lichen Möglichkeiten handeln soll und 
dabei jeder noch so kleine Schritt zählt. 
Auch das Lager Auschwitz 2 besuchten 
wir mit den Guides, die uns viel Wissen 
vermitteln konnten. 
Die Dimensionen des Lagers Ausch-
witz-Birkenau, in dem über eine Mil-
lion Juden und Tausende Polen, Sinti 
und Roma, sowjetische Kriegsgefange-
ne und andere Nationalitäten ermor-
det wurden, zeigt die Maschinerie des 
Todes mit ihrer ganzen Brutalität und in 
ihrer präzisen Durchführung. „Remem-
ber, everything started with words and 
propaganda“, das gab der Guide uns 
nachdrücklich mit auf den Weg. Weiter 

ging es nach Krakau, wo wir auf einem 
mehrstündigen geführten Rundgang 
durch die Stadt das jüdische Viertel 
Kazimierz kennenlernten, viele Infor-
mationen zu jüdischen Bräuchen beka-
men und auch hier von den Folgen der 
Naziherrschaft erfuhren. Nachmittags 
blieb dann Zeit für individuelle Besich-
tigungen in der Stadt.
Mehr Wissen über die Zeit, über die 
Naziideologie und ihre Verbrechen, 
über die Entwicklung der Judenfeind-
schaft, der Diskurs in der Gruppe, die 
Begleitung durch die Referenten, all 
das war diese Gedenkstättenfahrt der 
KjG Hardt. 

Ein besonderer Dank gilt dem Leitungs-
team und allen, die zu dieser besonde-
ren Fahrt beigetragen haben!

Hildegard Beckstedde



59     Kinderseite



Kreuzbaum Windberg © H. Panglisch

verNETZt

Die etwas andere Sitzbank in Venn © M. Michels

Messdiener St. Nikolaus Hardt © H. Panglisch Baustelle Windberg © H. Panglisch 

Ev
en

te
ck

e 
St

. N
ik

o
la

u
s 

©
 P

fa
rr

ei
ra

t 
St

. N
ik

o
la

u
s 

H
ar

d
t

Pfarrfest Venn © Th. Hilgers 


